
Herbstmesse 
Gaggenau

27.9. – 
30.9.19

Aufwärmen am Freitag 
mit Freifahrten von 17.30 – 18 Uhr,  

bei den Schaustellern

Eröffnung am Samstag 
14 Uhr

Verkaufsoffener Sonntag 
13 – 18 Uhr

Feuerwerk am Sonntag 
20.30 Uhr
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45. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Keschtefeste in Oberweier
Samstag, 5. bis Montag, 7. Oktober
Keschtefest der Freiwilligen Feuerwehr 
Oberweier,
Samstag, 12. und Sonntag, 13. Oktober
Keschtefest des Turnvereins Oberweier
Samstag, 19. und Sonntag, 20. Oktober
Keschtefest des Gesangvereins "Eintracht"
Samstag, 26. bis Montag, 28. Oktober
Keschtefest des Musikvereins "Eichelberg“

Foto: StVw
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel.: 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 
Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes

Sprechstunde: Di., 9 bis 12 Uhr, Gemeindehaus St. Josef,
August-Schneider-Str. 17
Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 

Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Angehö-
rige (im Rathaus). Sprechzeiten: Di. 14 bis 17 Uhr und Mi. 9 bis 
12 Uhr. Tel.: Terminvereinbarung unter 07222 3812160
Frauenselbsthilfe nach Krebs

Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel.: 07224 50141.
Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“

nach Depressionen und Angstzuständen, Mo. 18 Uhr, wöchentl. 
Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.shg@web.de, 
Tel.: Monika 07224 67977, Tel.: Ines 0151 58559009 
Hospizgruppe Gaggenau

Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau
IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle

Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. Rastatt 
und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und Familien-
zentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555
Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt e.V.

kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen, 
Infos über Tel.: 07224 3713 oder 07228 960575
Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige

In der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgtalstr. 21, 
Informationen unter Tel.: 07225 1344.
Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem

Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem Achern-
Rastatt trifft sich nach Absprache. Info bei Heinz Vollmer, 
Tel.: 07223 900928.
Selbsthilfegruppe „Schattenseiten“ 
für Depressionen und Burn Out

Wöchentl. Treff auf Anfrage, Telefon 0152 28093924.
Freundeskreis LOS Murgtal

Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller 
Suchtarten – kostenlose Gruppenabende, Mi. von 18.45 bis  
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder www.freun-
deskreis-los-murgtal.de
Kompass

Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Di. Motivationsgruppe, Mi. 14-täglich Frauen-
gruppe, Do.: Nachsorgegruppe. Jeden 1. Samstag im Monat 
Großgruppe. Telefon 970165 oder 07224 68324. Auch unter 
www.kompass-gruppe.de
Betreuungsgruppe Demenzpatienten

Treffen Mo. von 14 bis 17 Uhr im Helmut-Dahringer-Haus,  
Tel. 07225 685-0 und 07225 2979.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240
Ärztlicher Notdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in Not-
fällen von Mo. bis Fr. 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, sowie am 
Wochenende/Feiertagen, 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird die Patientenversorgung 
in den Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, Balger Str. 50, 
8 bis 22 Uhr, erfolgen. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden. 
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschafts- und Notfalldienst  116117
Augenärztlicher Bereitschafts- und 
Notfalldienst  01805 19292122
Bereitschaftsdienste siehe oben, zusätzlich mittwochs von 13 
bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Notfalldienst 01805 19292125
Klinikum Mittelbaden, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Fr. 18 bis 22 Uhr, Sa., So. FT. 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0621 38000810
oder: www.kzbw.de/site/praxis/meine-praxis/notdienste-
download-fuer-praxen
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr

28./29. September
Praxis Anthonj, Neufeldstraße 5, Kuppenheim 0176 70530193
Kliniken

Klinik Forbach 07228 9130
Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 28. September
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87, Gaggenau  07225 96670

Sonntag, 29. September
Johannes-Apotheke, Hauptstraße 37, Forbach  07228 2271
Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau

für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333

Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Die Gaggenauer Jahnhalle wird umgebaut und erhält einen neuen Eingangsbereich
Die Jahnhalle erhält mit dem 
neuen Eingang ein neues Ge-
sicht. Die Umbaumaßnahmen 
laufen seit einigen Wochen 
auf Hochtouren. Vergangene 
Woche stellte Jürgen Lauten, 
Abteilungsleiter Hochbau, 
den aktuellen Baustand vor 
und erläuterte die weiteren 
Maßnahmen und Konzepte. 

Darunter das vorgesehene Be-
leuchtungskonzept, die Klima-
tisierung und Belüftung sowie 
das Möblierungskonzept. Vor-
gestellt wurden zudem die Maß-
nahmen zur Barrierefreiheit.

Derzeit werden die Leitungen 
für Elektro, Heizung und Sa-
nitär vorbereitet und verlegt. 
Lüftungskanäle im Bereich der 
abgehängten Decke wurden 
ebenfalls montiert.

Im Außenbereich sind die Fun-
damentierungsarbeiten für 
die Treppenanlagen, die Ram-
pen und die Windfanganlage 
weitgehend abgeschlossen. 
Während die Arbeiten im Foy-

er selbst bis im November ab-
geschlossen sein sollen, wer-
den die Außenanlagen erst bis 
zum Frühjahr fertiggestellt. 
Der Gemeinderat vergab hier-
für einen Auftrag an eine Gag-

genauer Firma, die insgesamt 
1.300 Quadratmeter umge-
stalten wird. 

Der Auftrag in Höhe von etwa 
390.000 Euro umfasst den 
Abbruch samt Entsorgung des 
vorhandenen Pflaster und Plat-
tenbelages sowie deren Erneu-
erung. Entwässerungskanalar-
beiten, Einzelfundamente für 
Beleuchtungen und Masten 
aber auch der Einbau des tak-
tilen Leitsystems in Form von 
Riffel- und Noppenplatten ge-
hören zum Auftrag dazu. 

Pflanzkübel, Sitzelemente und 
Winkelstufen für die Treppen-
anlage ergänzen das umfang-
reiche Paket, mit dem zahlrei-
che Wünsche zur Sicherheit, 
Barrierefreiheit und Aufent-
haltsqualität erfüllt werden.

Abbruch der Brücke über den  
Gommersbach in der Murgtalstraße
Innerhalb nur eines Monats 
wird die Brücke Gommers-
bach in der Murgtalstraße 
abgebrochen und wieder neu 
aufgebaut. 

Die Arbeiten laufen dort seit 
letzter Woche auf Hochtou-
ren. Nachdem bei der routi-
nemäßigen Brückenprüfung 
gravierende Schäden an der 
Brücke Gommersbach Kreu-
zung Murgtalstraße fest-
gestellt wurden, erfolgte in 
einem ersten Schritt (Ende 
2017) die Sperrung der Brü-
cke für Lkws.Derzeit werden 
die bestehende Mauerwerks-
Gewölbebrücke abgebrochen 
und die kreuzenden Leitungen 
umgebunden. Aufgrund der 
trockenen Witterung ist kein 
Wasser im Bachbett, so dass 
die Arbeiten gut voran gehen, 
heißt es aus der Tiefbauabtei-
lung des Rathauses.

Am 1. Oktober werde die Anlie-
ferung der neuen Brückenteile 
erfolgen. Eingebaut werden 
fünf  Beton-Fertigteil-Rah-
menprofile, die über drei Me-
ter breit sind und eine lichte 

Höhe von jeweils 1,85 Meter 
haben.  Anschließend erfolge 
die Verfüllung der Baugruben 
und die Straßenwiederher-
stellung, verweist die Stadt 
darauf, dass die Hauptarbei-
ten an der Brücke bis Mitte 
Oktober abgeschlossen sein 
sollen. Schließlich wird das 
Bauwerk an die angrenzenden 
Ufermauern angebunden.

 
Das Bild zeigt die künftige Rampe und Treppenanlage. Foto: StVw

 
Gut arbeiten lässt sich bei der 
Trockenheit an der Brücke 
Gommersbach. Foto: StVw

Nächste Bürgersprechstunde bei Ober-
bürgermeister Florus am 10. Oktober
Die nächste Bürgersprech-
stunde bei Oberbürgermeis-
ter Christof Florus findet 
am Do., 10. Okt., zwischen 
14 und 16 Uhr statt. Florus 
empfängt an einem persön-
lichen Gespräch Interessier-
te in seinem Dienstzimmer 
im ersten Obergeschoss des 

Rathauses (Zimmer-Num-
mer 138). 

Anmeldungen oder Termin-
vereinbarungen mit genauer 
Uhrzeit sind nicht erforder-
lich. Lediglich etwas Geduld 
ist mitzubringen, falls es zu 
Wartezeiten kommen sollte.

Gedenkveranstaltung  
zu den Luftangriffen im Jahr 1944
Am 3. Oktober erinnern die 
Stadt Gaggenau und der Kul-
turring Gaggenau mit einer 
Gedenkveranstaltung an die 
Luftangriffe im Jahr 1944 und 
deren Auswirkungen auf die 
Stadt. 

Die Veranstaltung im Bürger-
saal beginnt um 19 Uhr. Karin 
Hegen-Wagle und Manfred 
Mayer vom Stadtarchiv Gag-
genau blicken anhand von Do-
kumenten und Fotos auf die 
damaligen Geschehnisse zu-
rück. Manfred Reufsteck wird 
die Geschichte des Amalien-

bergstollens und die Rolle, die 
das Bauwerk damals spielte, 
erläutern. Oberbürgermeister 
Christof Florus wird sich mit 
Zeitzeugen darüber unterhal-
ten, wie sie persönlich die dra-
matischen Tage erlebten. 

Entgegen der Ankündigung 
in der vergangenen Woche, 
wird die Veranstaltung nicht 
musikalisch umrahmt. Der 
Redaktion ist hier ein Fehler 
unterlaufen. Sie bittet um 
Entschuldigung für die verse-
hentliche Ankündigung der 
Chöre.

Öffnungszeiten  
im Murganabad 
Am Tag der deutschen Einheit, 
3. Oktober, ist das Bad von 9 
bis 20 Uhr geöffnet.
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Beim neuen Kulturrausch-Programm wird Vielfalt groß geschrieben
Der Sommer nimmt Abschied 
und räumt den Platz für Ver-
gnügungen anderer Art. In der 
klag-Bühne Gaggenau warten 
sie auf ein Publikum, das Viel-
falt und Qualität schätzt. „Wir 
können auch diesmal mit ei-
ner abwechslungsreichen Mi-
schung punkten“, sind sich die 
Kulturrausch-Macher Heidrun 
Haendle vom städtischen 
Kulturamt und Jens Dietrich, 
Betreiber der klag- und der 
Rantastic-Bühne, sicher.

„Ich persönlich freue mich 
sehr auf unsere Neuentde-
ckung Michael Feindler und 
auf ein Wiedersehen mit 
Friend’n Fellow“, so Heidrun 
Haendle. „Jeder Publikums-
geschmack wird bedient“, 
fügt Jens Dietrich hinzu, „37 
Kleinkunst-Events verbür-
gen sich dafür.“ Mit Promis, 
alten Hasen und Neuentde-
ckungen sind in Gaggenaus 
Kleinkunstoase Kabarett und 
Comedy jeder Spielart, Musik 
jeder Couleur sowie spannen-
de Fusionen unterschiedlicher 
Genres vertreten.

Der Oktober wird bunt
Wer sind wir? fragt sich der 
baden-württembergische 
Schauspieler und Kabarettist 
Uli Boettcher auf der Suche 
nach seinen verschiedenen 
Ichs im aktuellen Solo „Ich bin 
Viele“ (5. Oktober). Provokant, 
aber schelmisch charmant 
plädiert der preisverwöhnte 
Stand-up-Comedian Ingmar 
Stadelmann für „Fressefrei-
heit - Ein Meinungsstresstest“ 
(11. Oktober). Dass Oper Spaß 
macht, beweisen The Cast, 
sechs junge, wilde Vokalar-
tisten aus Chile, Kanada, USA 
und Deutschland (12. Oktober). 

Ein weiterer Höhepunkt folgt 
mit Quadro Nuevo, deren 
Ritt auf dem fliegenden Tep-
pich eine musikalische Brü-
cke zwischen Okzident und 
Orient spannt (17. Oktober). 
Musikcomedy nach Frauen-
powerart garnieren Heger & 
Maurischat GbR in ihrem Duo-
Debüt „Eine geht noch!“ mit 
einem Feuerwerk aus Spit-
zen und Boshaftigkeiten (18. 
Oktober). Für Tausendsassa-
Umtriebe ist der Musiker, Lie-

dermacher, Kabarettist, Paro-
dist und Puppenspieler Gunzi 
Heil bekannt. Das beweist er 
solo (19. Oktober) und im ba-
dischen Doppelweckverbund 
mit dem Karlsruher Mund-
artdichter Harald Hurst beim 
musikalisch-literarisch-kaba-
rettistischen „Mega-Eventle“ 
(10. Januar 2020). 

Mit einer völlig neuen Form 
der Komik zwischen Nonsens, 
Dada, Kabarett und Theater 
begeistern die Bommelmüt-
zen-Träger und Schauspieler 
Ulan & Bator ihr Publikum (25. 
Oktober). Wildes Holz führt 
im aktuellen Programm und 
mit einem neuen Gitarristen 
in einem Mix aus neuen Lie-
der und holztypischem Ton 
mit afrikanischer Note furios 
durch „Höhen und Tiefen“ (26. 
Oktober).

Kabarett-Schaulaufen
„Hirn für Alle“ fordert Kaba-
rettist Thomas Schrecken-
berger, der Themen aus der 
aktuellen Politik ebenso wit-
zig wie pointiert verpackt (2. 
November). Für schwäbische 
Lachkost verbürgt sich Ernst 
Mantel, Liedermacher, Komö-
diant und Sprachjongleur in 
einem (7. November), bei der 
badischen Lesart einen Monat 
später schwingt Kabarettist 
Jörg Kräuter sein königliches 
Zepter (7. Dezember). 

Eine engelsgleiche Stimme, 
verspielt-poetische Texte, 
sphärische Gitarren, ein ver-
träumtes Piano, mit dem 

Kölner Folk-Pop-Country Duo 
„Mrs. Greenbird“ betritt ein 
Geheimtipp die Bühne (9. No-
vember). Einerseits Neuent-
deckung, andererseits Höhe-
punkt: Michael Feindler, der 
Lyriker unter den Kabarettis-
ten, schwingt in Reimen und 
Rhythmen augenzwinkernd 
und doch melancholisch sei-
ne harmlos daherkommende 
Waffe aus Wortgewalt (14. 
November). „Meschugge“ re-
sümiert Frank Fischer, Träger 
zahlreicher Kabarettpreise, 
wenn er von seiner Reise durch 
die Republik, ungewöhnlichen 
Menschen und verrückten 
Situationen berichtet (15. No-
vember). 

Mit dem „Best of: Unsere Gre-
ates Hitst“, will heißen Humor 
und Improvisation, Schauspiel 
und Gesang, treten die drei 
Edelvoices von Muttis Kinder 
zum Abschiedskonzert an 
(16. November). Eine Frau, ein 
Wort, ein Gag, unartig und 
ungebremst lässt sich die 
„Komik-Kaze-Kabarettistin“ 
Patrizia Moresco über den 
Wahnsinn unserer Gegen-
wart aus (21. November). Ein 
bisschen schräg, reich an Si-
tuationskomik, mit Liedern 
und Musik zum Anschauen 
aus aller Herren Länder, so 
sieht die Vor-Weihnacht mit 
den Zucchini Sistaz aus (22. 
November). Es „Läuft“ bes-
tens, sobald Helge und das 
Udo ihren ungewöhnlichen 
Mix aus intelligenten Sket-
chen, alberner Tierdarstellung 
und punktgenauer Improvi-

sationskomik auspacken (28. 
November). In ihrem zweiten 
Bühnenprogramm verwebt 
die Kabarettistin, Pianistin 
und Sängerin Katie Freuden-
schuss unterschiedliche Stile, 
Dialekte und Charaktere zur 
impulsiven, abwechslungsrei-
chen One-Woman-Show (30. 
November).

Heimspiele zum 
JahresausKLANG
Zum ersten klag-Heimspiel 
der Saison treten Gerald Sän-
ger & Cream of Clapton am 
8. November an, gefolgt von 
einem doppelten Auftritt von 
Broken Heart XXL – diesmal 
plugged und in großer Beset-
zung (13. und 14. Dezember).

Bilanz ziehen im Dezember
Am Nikolaustag zünden 
Friend’n Fellow „ein Feuer-
werk groovender Virtuosität“ 
mit Acoustic Soul Blues vom 
Feinsten und zwölf Geschich-
ten, die den unverwechsel-
baren musikalischen Kos-
mos ihres zwölften Albums 
„characters“ begründen (6. 
Dezember). In seinem neuen 
Comedy-Programm entführt 
Johannes Flöck, die Nummer 
eins im Altern, auf eine Reise 
in die Welt des professionel-
len Reifens zwecks Humor-
Motivation gegen Altersresig-
nation (12. Dezember). 

Die Höhepunkte und Total-
flops des ausklingenden Jah-
res in Politik, Gesellschaft 
und Sport nimmt Django Asül 
auch im „Rückspiegel 2019“ 
messerscharf-bissig aufs Korn 
(20. Dezember).

Wiedersehen und frische Ge-
heimtipps zum Jahresauftakt
Im neuen klag-Jahr bürstet 
der Kölner Comedian Markus 
Barth Vorurteile und aktuelle 
Trends urkomisch und origi-
nell gegen den Strich (11. Janu-
ar 2020). Wenig später lässt La 
Signora alias Carmela De Feo 
mit gewohnt heißblütigem 
Kratzbürstencharme zum rat-
tenscharfen Akkordeon ihre 
„besten Knaller“ los (17. Januar 
2020). 

Pralle Situationskomik trifft 
auf pointierte Alltagsbetrach-
tungen und wilde Improvisa-

 
Höhenflüge mit Tiefgang versprechen Wildes Holz mit ihrem Mix 
aus neuen Songs und holztypischem Sound.
 Foto: Harald Hoffmann
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Vier Tage drehen sich in Gaggenau wieder Karussells und lockt ein riesiger Krämermarkt
Einmal auf der „Lustigsten 
Baustelle der Welt“ sein, im 
Riesenrad frühstücken oder 
im „Taumler“ Stehvermögen 
beweisen – die Herbstmesse 
am kommenden Wochenende 
verspricht wieder jede Menge 
Spaß und Abwechslung. Über 
30 Beschicker werden auf 
dem Vergnügungspark dafür 
sorgen, dass jeder auf seine 
Kosten kommt:

Freunde von schnellen, tur-
bulenten Fahrten ebenso 
wie Genießer, die sich mit 
dem 38 Meter hohen Rie-
senrad über die Dächer Gag-
genaus bewegen. Vor allem 
aber auch Familien werden 
bei den unterschiedlichsten 
Karussells schöne Momente 
erleben. Beim Laufgeschäft 
„Krumm&Schiefbau“ wird die 
Bauwelt ein bisschen auf die 
Schippe genommen. Auf drei 
Ebenen können die Besucher 
die nicht ganz ernst gemeinte 
Arbeitswelt von Bauarbeitern 
entdecken. Klassiker wie Pfer-
derennen, Autoskooter und 
Disco-Express fehlen ebenso 
wenig wie Stände mit süßen 
und herzhaften Leckereien. 
Zuckerwatte, Eis, Spiralkar-
toffeln und Fish&Chips ver-
mischen sich mit den Düften 
aus den Vereinsküchen, die 
ebenso wieder eine reichhal-
tige leckere Auswahl bieten 
werden. Kartoffelsuppe, Fisch-
spezialitäten, Kartoffelpuffer 
mit Apfelmus oder Burger und 
Bratwurst – die Speisekarte ist 
äußerst vielfältig.

Buntes Angebot  
auf dem Krämermarkt
Nahezu 100 Marktbeschicker 
werden wieder für eine rie-
sige Auswahl an Produkten 
auf dem Krämermarkt sor-

gen. Lebensmittelspezialitä-
ten wie Meerrettichprodukte, 
Kräuter, Gewürze, Tees sowie 
Liköre und mediterrane Pro-
dukte können ebenso einge-
kauft werden wie praktische 
Alltagshelfer für Küche und 
Haushalt. Eindecken kön-
nen sich die Besucher zudem 
mit den unterschiedlichsten 
Kleidungsstücken und Acces-
soires: Socken ohne Gummi, 
wärmende Kleidungsartikel 
wie Handschuhe, Schals und 
Mützen, Gesundheits- und 
Wanderschuhe, Strumpf-
waren und Oberbekleidung 
sowie Gürtel und Co. Immer 
sehr gefragt sind zudem neue 
dekorative Ideen für die eige-
nen vier Wände: Glaswaren, 
Keramikartikel, afrikanische 
Kunstobjekte oder auch flora-
le Artikel finden sich auf dem 
großen Krämermarkt. Dane-
ben gibt es auch viele Klassi-
ker wie Bürsten, Tischwäsche 
und Süßigkeiten zu entde-
cken. Viele der Händler halten 
der Stadt schon seit Jahren 
die Treue und freuen sich auf 
ihre Stammkundschaft sowie 
neue Kunden.

„Einkaufs-Rummel“  
und Feuerwerk
„Rummel“ und Einkaufen kön-
nen die Besucher am Sonntag 
miteinander verbinden, wenn 
die  Gaggenauer Einzelhänd-
ler von 13 Uhr bis 18 Uhr zum 

verkaufsoffenen Sonntag ein-
laden. Die Anbindung wird 
vom Marktplatz über die Wie-
se hinter dem City-Kaufhaus 
über die Flürscheimbrücke zur 
Eckenerstraße sein. Mit einem 
farbenprächtigen Feuerwerk, 
das zahlreiche besondere 
pyrotechnische Effekte bein-
haltet, wird der Sonntag um 
20.30 Uhr gekrönt. 

„Aufwärmen“ am Freitag und 
Eröffnung am Samstag
„Aufwärmen“ können sich 
Rummelplatz-Freunde bereits 
am Freitagabend. Zur Einstim-
mung gibt es von 17:30 bis 18 
Uhr Freifahrten. Geöffnet ha-
ben an diesem Abend auch 
bereits die Vereine und Gastro-
nomen ihre Bewirtungsstände 
auf dem Messegelände, in der 
Eckenerstraße, Jahnstraße, 
Marktplatz und in der Arkade 
der Murguferanlage. Bei Zinks 
Weinkischdl spielt ab 19.30  
Uhr die Band „Tikibar“.  

Die offizielle Eröffnung der 
Herbstmesse findet am Sa., 
28. Sept.,, um 14 Uhr durch 
Oberbürgermeister Christof 
Florus und Bürgermeister Mi-
chael Pfeiffer im Annemasse-
Garten statt. Zur Tradition ge-
hört es dabei, dass es von der 
Drehleiter aus Freifahrtchips 
für die einzelnen Fahrge-
schäfte in die Besuchermenge 
„regnet“. Für die ganz kleinen 

Besucher wird wieder ein ge-
sonderter Bereich zum Fangen 
der Fahrchips aufgebaut.

Noch mehr Angebote:
Viel Musik gibt es bei KindGe-
nau und bei Zinks Weinkischdl 
über die Tage. An beiden Tagen 
hat auch der Josefs Treff geöff-
net. Am Samstag wie Sonntag 
werden dort die Besucher ver-
wöhnt. Die städtische Schule 
für Musik und darstellende 
Kunst sorgt samstags für eine 
klingende Innenstadt. Das 
erstmalige Frühstück im Rie-
senrad ist bereits ausverkauft. 
Eine weitere Neuheit in diesem 
Jahr ist das Platzkonzert durch 
die „Murgtäler Mundstück-
Schlotzer“ aus Bad Rotenfels 
am So., 29. Sept., von 13 bis 15 
Uhr auf dem Marktplatz. 

Parken während  
der Herbstmesse
Sowohl die Tiefgarage „Mur-
gufer“, als auch das Parkhaus 
Hildastraße sind aus organisa-
torischen Gründen während 
der Herbstmesse gebühren-
pflichtig. Dies gilt somit über 
den ganzen Zeitraum der 
Herbstmesse von Freitag, 27. 
September, bis einschließlich 
Montag, 30. September.

Murganabad geschlossen
Anlässlich der Gaggenauer 
Herbstmesse bleibt das Mur-
ganabad von Samstag, 28. 
September, bis einschließlich 
Montag, 30. September, ganz-
tags geschlossen.

Änderung der Müllabfuhrzeiten
Aufgrund der Herbstmesse 
muss die Leerung der grau-
en Restmülltonne im Bereich 
Eckenerstraße 2 bis 12a und 
Jahnstraße 1 bis 13 von Mon-
tag, 30. September, auf Diens-
tag, 1. Oktober, verlegt werden.

tionen bei Deutschlands lus-
tigstem Spontanitätsexperten 
Sascha Korf (23. Januar 2020). 
Gefolgt von Matthias Jung 
und seinem Programm „Chill 
mal – Am Ende der Geduld 
ist noch viel Pubertät übrig“, 
in dem der witzigste Jugend-
kenner Deutschlands interes-
sante Einblicke in die Verhal-
tensweisen von Teenies gibt 
(24. Januar 2020). Ein Konzert 
zwischen weltmusikalischem 

Schauspiel und subkulturel-
lem Kabarettspektakel ist 
bei der Vierergang Gankino 
Circus angesagt (25. Januar 
2020). Mit brandneuen, un-
glaublichen Geschichten aus 
dem Haus Sonnenuntergang 
wartet Sybille Bullatschek, 
die Pflägekraft der Herzen, 
auf (30. Januar 2020). Zum 
„Kulturrausch“-Finale noch 
ein Geheimtipp: Miss Allie, 
die kleine Singer-Songwriterin 

mit Herz, rückt liebevoll- spöt-
tisch-verspielt besondere Mo-
mente im Alltagseinerlei ins 
Rampenlicht mit Liedern mit 
überraschenden Wendungen, 
von Männern, Politik und gel-
ben Pferden mit lila Punkten 
(31. Januar 2020).

Weitere Informationen: 
www.kulturrausch-gaggenau.
de, www.rantastic.com und 
www.klag-kleinkunst.de.

 
Constance Friend und Thomas 
Fellow stellen ihr neues Album 
„characters“ vor.  
 Foto: Ulrike Mönnig

 
Rasante Fahrten im Break-Dancer. Foto: S. Mandic
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Interkulturelle Wochen bis 9.Oktober
Vom 18. September bis 9. Ok-
tober präsentieren landkreis-
weit verschiedenste Einrich-
tungen, Kirchengemeinden, 
Vereine und Initiativen ein 
vielfältiges und buntes Kul-
turangebot.  

Mit den Interkulturellen Wo-
chen möchten die Städte und 
Gemeinden ein Zeichen für ein 
friedliches Miteinander vieler 
Nationen und für eine bunte 
Vielfalt setzen. Das diesjähri-
ge Motto lautet „Zusammen 
leben, zusammen wachsen“. 
Mehr Informationen zu den 

Veranstaltungen gibt es in 
einer gesonderten Broschüre, 
die im Rathaus und bei den 
Veranstaltungspartnern aus-
gelegt oder online über www.
gaggenau.de abrufbar ist.
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Altersjubilare
70., 75., 80., 85., 90., 95. und ab 100. Geburtstag

26. September, 75 Jahre
Gernot Fricker, Wißstraße 37, Gaggenau
26. September, 75 Jahre
Milos Nikolic, Hauptstraße 36 B, Gaggenau
26. September, 75 Jahre
Dr. Rainer-Michael Walz, Murgtalstraße 77, Bad Rotenfels
27. September, 75 Jahre
Franjo Polanec, Jahnstraße 3 A, Gaggenau
28. September, 85 Jahre
Angela Kölmel, Flößerstraße 20, Hörden
28. September, 80 Jahre
Rosa Stix, Viktoriastraße 19, Gaggenau
28. September, 75 Jahre
Klaus-Peter Neehuis, Jahnstraße 48, Gaggenau
28. September, 70 Jahre
Edwin Lang, Mozartstraße 13, Ottenau
29. September, 75 Jahre
Reinhard Möhrmann, Paul-Lincke-Straße 1, Ottenau
29. September, 70 Jahre
Werner Sauter, Furtwänglerstraße 4, Ottenau
30. September, 80 Jahre
Elisabeth Bastian, Panoramastraße 20, Hörden
30. September, 70 Jahre
Sofia Radovan-Theis, Brahmsstraße 8, Ottenau
1. Oktober, 70 Jahre
Christine Bastert, Otto-Flake-Weg 6, Bad Rotenfels
2. Oktober, 90 Jahre
Josef Pollhammer, Hofreitenstraße 28, Selbach
2. Oktober, 75 Jahre
Wolfgang Bentz, Hindenburgstraße 60, Bad Rotenfels
3. Oktober, 70 Jahre
Jürgen Hirth, Eichelbergstraße 37, Bad Rotenfels
4. Oktober, 95 Jahre
Johanna Anselm, Badener Straße 39, Selbach
4. Oktober, 75 Jahre
Alfred Klee, Lahrer Straße 3, Oberweier
5. Oktober, 80 Jahre
Hans-Georg Meschede, Moosbronner Straße 19, 
Michelbach
6. Oktober, 75 Jahre
Margarete Riedinger, Viktoriastraße 20, Gaggenau

Infoveranstaltung zum Asylverfahren 
Wie geht es weiter nach der 
Anerkennung im Asylverfah-
ren? Welche Möglichkeiten 
gibt es, zum dauerhaften Auf-
enthalt und perspektivisch 
auch zur Einbürgerung zu ge-
langen? Was passiert, wenn 
sich die Situation im Heimat-
land verbessert? 

Unter dem Thema „Anerken-
nung im Asylverfahren – und 
dann? Aufenthaltsverfesti-
gung und Widerruf“ lädt das 
Amt für Migration, Integrati-
on und Recht des Landkreises 
Rastatt in Kooperation mit 
dem Flüchtlingsrat Baden-

Württemberg zu einer Veran-
staltung am 14. Oktober 2019 
um 18 Uhr im Landratsamt. 
Melanie Skiba, Referentin 
beim Flüchtlingsrat Baden-
Württemberg, informiert über 
den aktuellen Stand des Asyl-
rechts sowie Fragen rund um 
Widerrufsverfahren, Nieder-
lassungserlaubnis und Einbür-
gerung. 

Anmeldung bis 7. Oktober 
unter Telefon 07222 381-
4336 oder per E-Mail an 
c.langenbacher@landkreis-
rastatt.de. Die Teilnahme ist 
kostenfrei.
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OB Christof  Florus konnte rund 50 Blutspender auszeichnen

„Wir Menschen sind auf Blut 
angewiesen, ohne Blut ist ein 
Überleben unmöglich“, freute 
sich Oberbürgermeister Chri-
stof Florus, dass er knapp 50 
Blutspender ehren konnte. Er 
lobte ihren bemerkenswerten 
und nicht selbstverständlichen 
Einsatz für die Mitmenschen.

„Unglaubliche 150 Mal hat 
Thomas Hackauf sein Blut 
gespendet und damit seinen 
Nächsten in Not geholfen“, 
betonte Florus stolz. 

Bisher zehn Mal Blut gespen-
det haben Jürgen Baron von 
Mengden Altenwoga, Man-
dy Beckert, Matthias Debelt, 
Linda Drossel, Angelika Elter, 
Lena Fritz, Edward Gärtner, 
Sina Ginter, Elisabeth Grabic, 
Heiko Grill, Christine Schnei-
der, Stefanie Hörig, Hubert 
Karcher, Jeannine Koller, Mi-
chael Martin, Anatoli Nikitin, 
Alexander Rieger, Philipp Rie-
ger, Sophia Schmid, Thomas 
Theurich, Detlef Thiede und 
Jessica Wunsch. 

Für 25-maliges Blutspenden 
wurden geehrt: Roman Buch-
wald, Michaela Echle, Michael 
Kassuba, Alexandra Bindna-
gel, Hans Lang, Elke Lang, Mo-
nika Leib, Tanja Merkel, Anja 
Mollenhauser, Kathrin Ner-
lich-Kassuba und Gerd Rohrer. 

50 Mal Blut gespendet haben 
Heinz Adolph, Frank Fellmo-
ser, Siegfried Geisel, Andreas 
Kratzmann, Thorsten Merkel, 
Sonja Scheffler und Margarita 
Westermann. 

Für 75 Blutspenden wurden 
Jürgen Echle, Hubert Kraus, 
Cornelia Riedinger, There-
sia Schneider und Rosemarie 
Timm ausgezeichnet. 

Die Blutspendezahl von 100 
erreichten Roland Harmuth, 
Jürgen Heinle, Rolf Holzapfel 
und Martin Merkel.

Ein besonderer Dank ging an 
die beiden DRK-Ortsvereine 
Gaggenau und Ottenau für 
die Blutspendeaktionen, die 
immer sehr verantwortungs-
bewusst ausgerichtet werden. 

Oberbürgermeister Florus ap-
pellierte an alle Anwesenden, 
den nächsten Blutspende-
termin wahrzunehmen und 
hofft, dass viele dem Vorbild 
der ausgezeichneten Blut-
spender folgen.

 
Oberbürgermeister Christof Florus ehrte knapp 50 Blutspender. Foto: StVw

OB Florus ist jetzt mit einem reinen E-Fahrzeug von Mercedes 
Benz unterwegs. Vor kurzem erhielt Gaggenaus Oberbürger-
meister Christof Florus den Schlüssel (Key) für seinen neuen 
Dienstwagen von Ernst-Jürgen Wackenhut. Das gleichna-
mige Autohaus hatte für die Stadt Gaggenau den Kauf ab-
gewickelt. Schon die vergangenen Jahre war das Stadtober-
haupt mit einem Hybrid unterwegs. Jetzt fährt er mit einem 
der neusten E-Fahrzeuge aus dem Hause Mercedes Benz, ein 
Mercedes Benz EQC „Edition 1889“. Dabei handelt es sich um 
den ersten Elektro-SUV, der auf 100 Kilometer etwa 22,2 Kilo-
wattstunden verbraucht. Die Reichweite des Fahrzeugs liegt 
bei gut 470 Kilometern. Die ersten Kilometer, die OB Florus 
mit dem neuen Wagen zurückgelegt hat, haben ihn schon 
sehr überzeugt. Er hofft, dass E-Fahrzeuge bald zur Selbstver-
ständlichkeit werden. Allzeit gute Fahrt wünschte ihm auch 
Ernst-Jürgen Wackenhut.  
 Foto: StVw

Wie lässt sich der eigene  
Heizenergieverbrauch bewerten?
Der Energieverbrauch für Hei-
zung und Warmwasser ist 
häufig ein großer Kostenfak-
tor bei den Nebenkosten. 

Wie viel Energie ein Haus oder 
eine Wohnung verbraucht, 
hängt von der Qualität der 
Dämmung und der Effizienz 
der Heizungsanlage, von den 
Klimabedingungen am Wohn-
ort, sowie vom Verhalten der 
Bewohner ab. Erfahrungswerte 
zeigen, dass der Heizenergie-
verbrauch eines nicht moder-
nisierten Altbaus um bis zu 
fünf Mal größer sein kann als 
der eines neuen Energiespar-
hauses. Wie lässt sich nun der 
eigene Verbrauch bewerten? 
Einen ersten Anhaltspunkt lie-
fert der so genannte Energie-
verbrauchskennwert. Um Ge-
bäude miteinander vergleichen 
zu können, ist es gut zu wissen, 
dass der Energieinhalt von ei-
nem Liter Heizöl bei etwa zehn 
Kilowattstunden (kWh) liegt. 
Bei Erdgas als Brennstoff kann 
man den Gesamtverbrauch in 
Kilowattstunden der letzten 
Jahresrechnung entnehmen. 

Ziel einer umfassenden wär-
metechnischen Modernisie-
rung sollte ein Wert von deut-
lich unter 100 Kilowattstunden 
pro Quadratmeter im Jahr sein. 
Damit werden auch die Heiz-
kosten mehr als halbiert. Indivi-
duelle Beratung zu allen Fragen 
des Energiesparens bieten die 
Energieberater der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württem-
berg und der Energieagentur 
Mittelbaden nach telefonischer 
Voranmeldung. 

Der nächste Beratungstermin 
in Gaggenau wird am Mi., 9. 
Okt., zwischen 14 und 18 Uhr 
im Rathaus angeboten.Tel. 
07222 3813121.

Vorgezogener  
Annahmeschluss 
für Kirchen, Vereine  
und Organisationen
Wegen des Feiertags „Tag 
der Deutschen Einheit“ am 
Do., 3. Okt., wird der Annah-
meschluss in KW 40 auf Mo., 
30. Sept., 12 Uhr, vorverlegt. 
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Veranstaltungen vom  
26. September bis 6. Oktober
Donnerstag, 26. September
19 Uhr, Konzert Jugendchor, 
Schule für Musik und dar-
stellende Kunst, Veranstalter: 
Schule für Musik und darstel-
lende Kunst

Freitag, 27. bis  
Montag, 30. September
Herbstmesse mit Warm-Up 
am Freitag und verkaufsof-
fenem Sonntag von 13 bis 18 
Uhr, Annemasseplatz Gagge-
nau, Veranstalter: Stadt Gag-
genau

Samstag, 28. September
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau

Sonntag, 29. September
11.45 Uhr, Bürgerwanderung 
auf dem Chaisenweg, Start 
am Bahnhof Gaggenau, An-
kunft gegen 16.30 Uhr, Ver-
anstalter: Arbeitskreis Touris-
mus Freizeit
13 bis 18 Uhr, Verkaufsoffener 
Sonntag, Innenstadt, Veran-
stalter: Stadt Gaggenau
14 Uhr, Info-Tag der Musik-
schule, Veranstalter: Schule für 

Musik und darstellende Kunst
16 Uhr, Kurkonzert vom Mu-
sikverein Michelbach, Kur-
park Bad Rotenfels, Veran-
stalter: Stadt Gaggenau
16 Uhr, Guitar Heroes, Anne-
masse-Platz Gaggenau, Ver-
anstalter: Schule für Musik 
und darstellende Kunst

Mittwoch, 2. Oktober
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau

Donnerstag, 3. Oktober
11 Uhr, MOPS-Tour rund um 
Sulzbach, Abschluss ist in der 
Turnhalle Sulzbach, Veran-
stalter: Musikverein Sulzbach
12 Uhr, Weinfest Hörden, Flö-
ßerhalle Hörden, Veranstal-
ter: Turnverein Hörden
19 Uhr, 75. Jahrestag der 
Bombardierung Gaggenaus, 
Bürgersaal Gaggenau, Veran-
stalter: Stadt Gaggenau und 
Kulturring Gaggenau
19.30 Uhr, King Henry and his 
College Jazz Band, klag-Büh-
ne Gaggenau, Veranstalter: 
Rantastic GmbH Kleinkunst-
bühnen, Eintritt frei, Karten 

gibt es im Bücherwurm Gag-
genau

Freitag, 4. Oktober
16.30 Uhr, Berliner Pup-
pentheater – Familie Wutz, 
Gemeindehaus St. Josef, 
Veranstalter: Berliner Pup-
pentheater Michel Brahim

Samstag, 5. Oktober
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau
18 Uhr, Folkloren Festival, 
Merkurhalle Ottenau, Veran-
stalter: Serbisches Kulturzen-
trum VSK Rastatt

Samstag, 5. Oktober, 
 bis Montag, 7. Oktober
Keschtefest der Freiwilligen 
Feuerwehr Oberweier, Fest-
platzgebäude Oberweier, 
Veranstalter: Freiwillige Feu-
erwehr Gaggenau Abteilung 
Oberweier

Dauerveranstaltungen:
Interkulturelle Woche vom 22. 
September bis 29. September. 
Das diesjährige Motto lautet 
„zusammen leben – zusam-
men wachsen“. Kulturein-
richtungen, Vereine, Organi-
sationen sowie Gemeinden 
bieten in der Interkulturellen 
Woche Angebote und Ver-
anstaltungen unterschied-
lichster Art an und zeigen der 
Öffentlichkeit, wie vielfältig 
das interkulturelle Leben sein 
kann.
In der Sonderausstellung 
„Der Unimog als Baumeister“ 
bis 17. November des Uni-
mog-Museums, dreht sich 
alles um den Unimog und sei-
ne vielfältigen Einsätze in der 
Bauwirtschaft von den 40er 
Jahren bis heute. Die Ausstel-
lung kann zu den Öffnungs-
zeiten des Museums besich-
tigt werden.

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock

Letzter Aktionstag zum Thema „Der Unimog als Baumeister“  
am 29. September im Unimog-Museum
Zum letzten Aktionstag im 
Rahmen der Sonderausstellung 
über den Unimog in der Bau-
wirtschaft lädt das Unimog-
Museum am So., 29. Sept., inte-
ressierte Besucher ein. 

Sowohl in der Museumshalle 
als auch im Außenbereich wer-
den Fahrzeuge und zahlreiche 
Anbaugeräte präsentiert und 
auf einer historischen Bau-
stelle im Einsatz vorgeführt 
– darunter ein Plattenverdich-
ter, ein Heckbagger und eine 
Grabenfräse. Der Zweiwege-
Unimog des Museums ist auf 
der Schiene unterwegs und 
nimmt Passagiere auf seinem 
angehängten Waggon mit.
Im Einsatz ist auch wieder ein 
Steinbrecher von 1934 als An-
baugerät an einem Unimog. 
Groß und Klein können das 
altertümlich anzuschauende 

Ungetüm mit zuvor gesam-
melten Steinen „füttern“ und 
den „Steinbruch“ in einem 
Tütchen als Andenken mit 
nach Hause nehmen. Für jun-
ge Besucher gibt es zudem 
einen Basteltisch und ein Rie-
senpuzzle.

Willkommen zu diesem Ak-
tionstag sind Unimog und 

MB-trac mit entsprechenden 
Anbauten und Ausrüstungen. 
Wer mit dem eigenen Unimog 
vorfährt, bekommt freien Ein-
tritt und einen Essens- und 
Getränkegutschein. 

Das genaue Programm des 
Aktionstags gibt es unter 
www.unimog-museum.de/
Veranstaltungen

 
Eine Grabenfräse wird auf einer historischen Baustelle vorgeführt.
 Foto: Unimog-Museum

Genuss- 
wanderung 
bei der MOPS-Tour
Am Do., 3. Okt., ist in Sulzbach 
wieder der „MOPS“ los. Los 
geht es ab 11 Uhr an der Turn-
halle, wo auch der MOPS-Pass 
erworben werden kann, r u n d 
um das schöne Dorf Sulzbach.
An fünf bewirteten Stationen 
können die Teilnehmer ver-
schiedene Most- und Schnaps-
spezialitäten aber auch Le-
ckereien für den Gaumen 
genießen. Das "Möpsle" hat 
sich für die Kinder (Möpsle-
Tour) wieder ein Rätsel über-
legt.

Ab 16 Uhr startet die gemüt-
lich-ländliche Hockete in der 
Turnhalle. Auch alle Nicht-
Wanderer sind willkommen. 
Zur Unterhaltung spielt zu-
nächst der Musikverein Bietig-
heim, anschließend der Mu-
sikverein Harmonie Schuttern.
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Fördern, fordern, spielen –  
montags – 16 bis 18 Uhr
Jeden Montagnachmittag bie-
tet unsere Werkstattpädago-
gin tolle Kunst- und Freizeit-
angebote an. 

Motorik, Konzentration, Sprach-
fähigkeit und das soziale Mit-
einander werden so ganz in-
dividuell gefördert. Für Kinder 
ab 5 Jahren. 

Das Angebot ist kostenfrei, 
keine Anmeldung erforderlich.

Nächster Termin: 
30.9.

JuFaZ Offene Werkstätten – 
dienstags – 15 bis 17 Uhr
Zu immer anderen Themen 
sind wir in unseren Werkstät-
ten kreativ… wie zum Beispiel 
in der Holzwerkstatt bei klei-
nen Werkeleien, in der Krea-
tivwerkstatt bei schönen Bas-
telarbeiten oder in der Küche 
mit leckeren Kochangeboten. 
Neue Teilnehmer sind jeder-
zeit willkommen. Das Ange-
bot ist kostenfrei. Anmeldung 
nicht erforderlich.

Nächste Termine:
01.10.2019 
Nähwerkstatt
Pinocchio

08.10.2019  
Küchenwerkstatt Italien

Lernraupe Nimmersatt -  
neues Angebot ab September, 
erstmals Fr., 27. Sept.,  
von 15 - 17 Uhr
Wir starten mit dem neuen 
Angebot „Lernraupe Nim-
mersatt“. Auf spielerische Art 
und Weise lernen die Kinder 
die Zahlen- und Buchstaben-
welt kennen. Gemeinsam mit 
unseren Pädagoginnen wird 
die Umwelt altersgerecht er-
forscht. Dieses Angebot rich-
tet sich an neugierige Kinder 
im Alter von 4 - 6 Jahren und 
findet einmal im Monat frei-
tags statt. Anmeldung erfor-
derlich. Kosten: 12 Euro, KIND-
genau-Mitglieder: 10 Euro. 
Bitte mitbringen: Getränk.
Nächster Termin: 
Fr., 27. Sept., 15 - 17 Uhr
Zehn kleine Trolle waren einmal 
hier, doch dann hat es PENG ge-
macht und es waren nur noch...? 
Spielerisch erkunden wir den 
Zahlenraum bis 10. Heute tref-
fen wir uns am "Christophsbräu" 
im Kurpark Bad Rotenfels.

Selfie-Sofa auf der Herbstmesse 
Fr., 27. Sept., ab 16 Uhr und  
Sa., 28. Sept., ab 13 Uhr
Lust auf ein richtig cooles Foto 
oder einen Schnappschuss 
mit der ganzen Clique? Dann 
komm vorbei und besuch das 
JuFaZ-Team auf der Herbst-
messe beim Selfie-Sofa. Das 
Angebot ist gebührenfrei.

Gaggenauerin schreibt erfolgreiches Gedicht zur Multiplen Sklerose  
und sammelt nun Stimmen
Multiple Sklerose wird oft als 
Krankheit der tausend Gesich-
ter beschrieben. Oftmals lei-
den Betroffene unter Sympto-
men, die für Außenstehende 
erst einmal gar nicht sichtbar 
sind, wie beispielsweise Kon-
zentrations- und Reaktions-
störungen sowie Fatigue. 

So ergeht es auch der Gagge-
nauerin Heike Borchers, bei 
der vor 20 Jahren die Krank-
heit MS diagnostiziert wurde. 
Die körperlichen Einschrän-
kungen halten sich bei der 
47-Jährigen in Grenzen. Sie 
leidet insbesondere an über-
mäßiger Erschöpfung – „Fa-
tigue“ genannt - und deren 
Folgen. Um die Krankheit und 
deren Auswirkungen auf das 
gesamte Leben besser ver-
arbeiten zu können, hat sie 
begonnen,Gedichte zu schrei-
ben. Viele ihrer Texte setzen 
sich mit dem Krankheitsbild 
auseinander, das für die Um-
welt meist nicht als solches 
erkennbar ist. Eines ihrer Wer-

ke hat sie im Frühjahr bei der 
Deutschen Multiplen Sklero-
sen Gesellschaft eingereicht, 
die anlässlich des Welt-MS-
Tages zu einem bundeswei-
ten Wettbewerb aufgerufen 
hatte. 

Die Resonanz war so groß, 
dass die Jury aus der Vielzahl 
der Beiträge für die Endrun-
de zwölf Favoriten nominiert 
hat. Einer dieser Beiträge ist 
das Gedicht von Heike Bor-
chers, das von der Fachjury zu 
einem der bundesweit zwölf 
Beiträge, die das Motto des 
Wettbewerbes am besten ge-
troffen haben, gekürt wurde. 
Wer aber tatsächlich aus dem 
Wettbewerb als Erstplatzier-
te hervorgeht, kann nun bis 
zum 13. Oktober 2019 jeder 
Mitmensch beeinflussen. Und 
so hofft Heike Borchers, dass 
viele die Seite der DMSG im In-
ternet aufrufen (www.dmsg.
de) , dem Link zum Voting 
folgen und unter dem Namen 
„Heike“ das graue Häkchen 

markieren und schließlich auf 
„Jetzt abstimmen“ drücken 
und so ihrem Gedicht eine 
Stimme geben. 

Im Netz kann auch das Ge-
dicht von ihr nachgelesen und 
mehr über ihre Person erfah-
ren werden.

Ihr größter Wunsch wäre es, 
wenn es mit dem Gedicht ge-
lingt, Außenstehende so zu 
informieren, dass sie die Aus-
wirkungen der Krankheit und 
deren nicht offensichtliche  
Symptome besser verstehen 
und nachvollziehen können. 
Ganz im Sinne des Wettbe-
werbmottos: „Keiner sieht’s. 
Eine(r) spürt`s: MS-vieles ist 
unsichtbar“.
https://mswissen.zone35.de/
voting-uebersicht/uebersicht-
voting-dmsg-2019

 
Heike Borchers hat Folgen 
des MS-Symptoms Fatigue in 
einem Gedicht beschrieben. 
 Foto: StVw

  Mehrgenerationentreff
Frühstück mit Musik am 
Samstag
Mit einem Frühstück mit Un-
terhaltungsmusik startet der 
Mehrgenerationentreff am 
Sa., 28. Sept., 9 Uhr, im Restau-
rant des Helmut-Dahringer-
Hauses in den Herbst. Mit be-
kannten Melodien unterhält 
der bekannte Musiker und 
Ehrendirigent der Harmonie 
Ottenau, Tobias Merkel, die 
Besucher. Die Organisatoren 
verwöhnen die Frühstücks-
gäste wieder mit einem Buf-
fet. Hierzu sind Jung und Alt 
eingeladen. Für das Frühstück 
wird kein Geldbeitrag erho-
ben, zur Kostendeckung wird 
um Spenden gebeten. 

Kurze Pause bei Qigong
Urlaubsbedingt finden die 
nächsten Qigong-Übungen 
am Do., 10. Okt., im Gymnas-
tikraum des Helmut-Dahrin-
ger-Hauses unter der Leitung 
von Manfred Hecker statt.

Lachyoga am Samstag
Interessierte, die Lachyoga 

kennenlernen möchten, tref-
fen sich am Sa., 28. Sept., 10.30 
Uhr, im Gymnastikraum des 
Helmut-Dahringer-Hauses 
mit Ellen Zaum, bei schönem 
Wetter auf dem Rasen vor 
dem Haus.

Französisch
Die Sprechergruppe und die 
Leiterin Französischgrup-
pen Jacqueline Mayer laden 
zu den Übungsstunden ein. 
Am Di., 1. Okt., treffen sich 
Fortgeschrittene um 16 Uhr, 
Anfänger um 17.15 Uhr. Beide 
Gruppen sind für jedermann 
offen, neue Teilnehmer sind 
stets willkommen.

Info: Für die Veranstaltungen 
des Mehrgenerationentreffs 
werden keine festen Beiträ-
ge erhoben. Um jedoch die 
Unkosten zu decken ist der 
Mehrgenerationentreff auf 
Spenden angewiesen. Für 
Rückfragen steht das Mitglied 
der Sprechergruppe Mehrge-
nerationen-Treff Heinz Goll, 
Tel. 07225 3129, zur Verfügung.

Termine KINDgenau und JuFaZ
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Stromzähler 2.0 – Gaggenau startet in die Zukunft der Energieversorgung
Bald haben die alten Dreh-
stromzähler in Gaggenau aus-
gedient.

Mit der Verabschiedung des 
Gesetzes zur Digitalisierung 
der Energiewende (GDEW) 
im Jahr 2016 wurde die Zu-
kunft der Stromversorgung 
in Deutschland beschlossen. 
Die Energiewende wird durch 
digitale Stromzähler unter-
stützt, mit denen sich Strom-
netze besser steuern und aus-
lasten lassen.

Mit der neuen Zählergenera-
tion kann der Kunde den ak-
tuellen Verbrauch sowie die 
tages-, wochen- und monats-
genauen Messwerte selbst 
abfragen. Das eigene Ver-
brauchsverhalten lässt sich so 
einfach überprüfen und opti-
mieren.

Einige Kunden profitieren be-
reits schon von den modernen 
Zählern. Ab Januar 2020 wer-
den die Stadtwerke Gaggenau 
den vorgeschriebenen Wech-
sel der Stromzähler bei weite-
ren Kunden durchführen. Alle 
Verbraucher, bei denen der 
konventionelle Zähler durch 
einen Digitalen ersetzt wird, 
erhalten vor dem Wechsel ein 
Terminanschreiben von den 
Stadtwerken. Der Zählerwech-
sel ist für die Verbraucher kos-
tenfrei.

Gemäß § 37 Abs. 1 Messstel-
lenbetriebsgesetz (MsbG) 
informieren wir als grundzu-
ständiger Messstellenbetrei-
ber nachstehend über den 
Umfang unserer Roll-out-Ver-
pflichtung:

Allgemeine Informationen
Als Betreiber von Energiever-
sorgungsnetzen in Gaggenau 
nehmen die Stadtwerke Gag-
genau die Aufgaben als grund-
zuständiger Messstellenbe-
treiber im Netzgebiet wahr. 
Hierdurch sind die Stadtwerke 
Gaggenau verpflichtet, Mess-
stellen gemäß den Vorgaben 
des Messstellenbetriebsge-
setzes (MsbG) mit modernen 
Messeinrichtungen (mME) 

und intelligenten Messsyste-
men (iMSys) auszustatten.

Moderne Messeinrichtungen 
und intelligente Messsysteme 
dienen als sicheres Bindeglied 
zwischen Netzen und Ver-
brauchern.

Moderne Messeinrichtungen
Roll-Out von rund 15.000 
Messlokationen bis 2032

Intelligente Messsysteme
Roll-Out von rund 2.000 Mess-
lokationen bis 2032

Nach § 5 MsbG kann auf 
Wunsch des Anschlussnutzers 
der Messstellenbetrieb durch 
einen Dritten und nicht durch 
den grundzuständigen Mess-
stellenbetreiber (Stadtwerke 
Gaggenau) durchgeführt wer-
den, wenn durch den Dritten 
ein einwandfreier Messstel-
lenbetrieb im Sinne des § 3 Ab-
satz 2 MsbG gewährleistet ist. 
Dritte Messstellenbetreiber 
sind nicht an die gesetzlich 
vorgeschriebenen Preisober-
grenzen gebunden.

Nach § 6 (1) kann ab dem 1. 
Januar 2021 anstelle des An-
schlussnutzer der Anschluss-
nehmer einen Messstellen-
betreiber auswählen, wenn 
dieser verbindlich anbietet,

1.  dadurch alle Zählpunkte der 
Liegenschaft für Strom mit 
intelligenten Messsystemen 
auszustatten,

2.   neben dem Messstellen-
betrieb der Sparte Strom 
mindestens einen zusätzli-
chen Messstellenbetrieb der 
Sparten Gas, Fernwärme 
oder Heizwärme über das 
Smart-Meter-Gateway zu 
bündeln (Bündelangebot) 
und

3.  den gebündelten Messstel-
lenbetrieb für jeden betrof-
fenen Anschlussnutzer der 
Liegenschaft ohne Mehrkos-
ten im Vergleich zur Summe 
der Kosten für den bisheri-
gen getrennten Messstel-
lenbetrieb durchzuführen.

(2)  Übt der Anschlussnehmer 
das Auswahlrecht aus Ab-
satz 1 aus, enden laufende 
Verträge für den Messstel-
lenbetrieb der betroffenen 
Sparten entschädigungs-
los, wenn deren Laufzeit 
mindestens zur Hälfte 
abgelaufen ist, frühestens 
jedoch nach einer Laufzeit 
von fünf Jahren. 

  Zwischen Ausübung des 
Auswahlrechts und der 
Vertragsbeendigung müs-
sen mindestens drei Mo-
nate liegen. Betroffenen 
Messstel lenbetreibern 
aller Sparten ist vor der 
Ausübung des Auswahl-
rechts mit einer Frist von 
sechs Monaten die Mög-
lichkeit zur Abgabe eines 
eigenen Bündelangebots 
einzuräumen; bestehen-
de Vertragsverhältnisse 
nach § 5 Absatz 1 sind dem 
Anschlussnehmer vom 
Anschlussnutzer auf Ver-
langen unverzüglich mit-
zuteilen.

(3)  Der Anschlussnehmer hat 
den Anschlussnutzer spä-
testens einen Monat vor 
Ausübung seines Auswahl-
rechts nach Absatz 1 in 
Textform über die geplante 
Ausübung zu informieren. 
Die Information muss Fol-
gendes enthalten:

 1.  eine Vergleichsberechnung 
zum Nachweis der Erfüllung 
der Anforderung aus Absatz 
1 Nummer 3,

2.  die Angabe des Zeitpunkts 
des Messstellenbetreiber-
wechsels und Erläuterun-
gen zur Durchführung der 
Liegenschaftsmodernisie-
rung sowie

3.  Angaben zum Messstellen-
vertrag des Anschlussneh-
mers, zu Entgelten für den 
Messstellenbetrieb und de-
ren künftiger Abrechnung.

(4)  Solange und soweit der 
Anschlussnehmer von sei-
nem Auswahlrecht nach 

Absatz 1 Gebrauch macht, 
besteht das Auswahlrecht 
des Anschlussnutzers nach 
§ 5 Absatz 1 nur, wenn der 
Anschlussnehmer in Text-
form zustimmt. Die Frei-
heit des Anschlussnutzers 
zur Wahl eines Energielie-
feranten sowie eines Ta-
rifs zur Energiebelieferung 
darf durch die Ausübung 
des Auswahlrechts des An-
schlussnehmers nach Ab-
satz 1 nicht eingeschränkt 
werden.

(5)  Anschlussnutzer haben 
das Recht, vom Anschluss-
nehmer alle zwei Jahre 
die Einholung von zwei 
verschiedenen Bündelan-
geboten für den Mess-
stellenbetrieb der Lie-
genschaft zu verlangen.  

  Die Bündelangebote müs-
sen für die Anschlussnut-
zer verständlich sein und 
eine Prognose bezüglich 
der Kosten der Anschluss-
nutzer vor und nach einer 
Bündelung des Messstel-
lenbetriebs enthalten.

Stadtwerke Gaggenau

Warnung vor Betrügern
Immer wieder fragen Be-
trüger unter falschem Vor-
wand nach Ihren persönli-
chen Daten wie z. B.:

- Kundennummer
- Zählernummer
- Bankverbindung

Hierbei handelt es sich 
nicht um unsere Mitarbei-
ter!

Geben Sie diese Daten nicht 
bekannt!
Seien Sie vorsichtig und ru-
fen Sie im Zweifel bei uns 
an! Wir stehen Ihnen unter 
07225 9885-500 gerne zur 
Verfügung.
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Schule für Musik und darstellende Kunst

Guitar Heroes - 29. September, ab 16 Uhr  im Annemasse-Garten
Die „Guitar Heroes“ sind die 
E-Gitarrenschüler der Musik-
schule Gaggenau. 

Unter der Leitung von Gerald 
Sänger rocken sie am 29. Sep-
tember 2019 die Bühne von 
KINDgenau im Annemasse-
Garten in Gaggenau.

Sie spielen Stücke von Jimi Hen-
drix, Foo Fighters, Joe Satriani, 

Green Day, Red Hot Chili Pep-
pers, Kiss, Lenny Kravitz u.v.m.

Begleitet werden sie von einer 
fantastischen Band, beste-
hend aus André Thoma (Bass), 
Matthias Barth (Keyboard) 
Peter Götzmann (Drums) und 
Maike Oberle (Vocals). 

Das Spektakel beginnt um 16 
Uhr.

 
Guitar Hereos 2016. Foto: Gerald Sänger

Neue Wege in der Instrumentalausbildung
Jedes Kind sollte die Möglich-
keit erhalten, ein Musikinstru-
ment erlernen zu dürfen.

Im Zeitraum von Oktober bis 
Dezember 2019 bietet der 
Förderverein der Stadtkapel-
le Gaggenau in Kooperation 
mit der Schule für Musik und 
darstellende Kunst, Gaggenau 
ein Instrumenten-Karussell 
an. Grundschulkinder ab dem 
7. Lebensjahr haben hier die 
Möglichkeit, viele verschiede-
ne Blasinstrumente kennen-
zulernen.

Das Instrumenten-Karussell 
beinhaltet acht Unterrichts-
einheiten.

Erlernt werden können Quer-
flöte, Klarinette, Saxofon, 
Trompete, Horn, Posaune, Te-
norhorn und Bariton. Die In-
strumente für dieses Projekt 

werden durch den Förderver-
ein der Stadtkapelle Gagge-
nau kostenlos zur Verfügung 
gestellt.

Hierzu findet am Mo., 30. 
Sept., um 19 Uhr im Josef Rie-

dinger Saal der Musikschule 
Gaggenau ein Informations-
abend statt.

Die Teilnahme an diesem Pro-
jekt kostet 39 Euro pro Kind.
Weitere Infos sind beim För-

derverein der Stadtkapelle 
unter Tel. 07225 3560 oder per 
E-Mail unter helmut-hirth@t-
online.de, sowie im Sekretari-
at der Musikschule unter Tel. 
07225 4707 oder per E-Mail 
unter info@musikschule-gag-
genau.de erhältlich.

Ziel ist es, das Wunschinstru-
ment für sich zu entdecken, 
um ab Januar 2020 an der 
zweijährigen Instrumental-
ausbildung innerhalb der an-
schließenden Bläser AG teil-
zunehmen. Die Ausbildung 
beinhaltet wöchentlichen 
Instrumentalunterricht in 
Kleingruppen sowie einer zu-
sätzlichen, wöchentlichen En-
semblestunde. Der Unterricht 
und die Ensembles werden 
von staatlich geprüften Fach-
lehrern der Schule für Musik 
und darstellende Kunst, Gag-
genau geleitet.

 
Jedes Kind sollte die Möglichkeit haben, ein Instrument zu spielen.
 Foto: Fabry

Anmeldungen in allen Fachbereichen möglich 
Zum 1. Oktober startet die 
„Schule für Musik und dar-
stellende Kunst“ Gaggenau 
mit einem umfangreichen 
Unterrichtsangebot und vie-
len interessanten Veranstal-
tungen in das neue Schuljahr 
2019/2020. 

Das Angebot der Schule be-
ginnt für die Kleinsten mit 
dem „Musikgarten“, geht 
weiter über die „Musikalische 
Früherziehung“ bis hin zum 
Instrumentalunterricht. An 
der Musikschule unterrichten 
ausschließlich Fachkräfte auf 
Holz- und Blechblas-, Streich- 

und Zupfinstrumenten, Kla-
vier, Gesang, Schlagzeug und 
Percussion. Im darstellenden 
Bereich bietet die Schule Bal-
lett, Bildende Kunst und The-
ater an.  

Zusätzlich werden verschiede-
ne Workshops wie beispiels-
weise Afrikanische Percussion 
sowie ein Jugendchor, ein Kin-
derchor und eine Trommel-
werkstatt angeboten. 

Die Schüler haben die Mög-
lichkeit, an den vielfältigen 
Konzerten der Schule teilzu-
nehmen.

Am Mo., 23. Sept., findet um 20 
Uhr in den Räumen der Musik-
schule ein Informationsabend 
zu einem neuen Kurs „Musi-
kalische Früherziehung“, der 
ab Oktober angeboten wird, 
statt. Für den Kurs „Musikgar-
ten“ findet am 25. September 
um 20 Uhr im Josef Riedinger 
Saal der Musikschule ein In-
formationsabend statt. Für 
die jeweiligen Informations-
abende wird um Anmeldung 
gebeten.

Im Rahmen des verkaufsoffe-
nen Sonntags am 29. Septem-
ber in Gaggenau, präsentiert 

sich die Musikschule Gagge-
nau ab 14 Uhr in der Fußgän-
gerzone unter anderem mit 
kurzen Konzerten und der 
Vorstellung verschiedener In-
strumente. Es wird nicht nur 
unterrichtet - es wird mitei-
nander musiziert, Konzerte 
und Ausstellungen gestaltet 
und vieles andere mehr. An-
meldungen und detaillierte 
Informationen im Sekretariat 
der Schule, Tel. 07225 4707, per 
E-Mail: info@musikschule-
gaggenau.de sowie auf der 
Homepage: 
www.musikschule-gaggenau.
de
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Jugendchor in Concert
Am Do., 26. Sept., um 18.30 Uhr 
findet im Kammermusiksaal 
der Musikschule, Gaggenau 
das jährliche kleine Konzert 
des Jugendchores statt.Die 
jungen Sängerinnen und Sän-
ger bieten ein unterhaltsames 
Programm aus dem Bereich 
Pop und Rock.

Nach einigen schönen Auftrit-
ten im letzten Jahr, unter an-
derem beim Quartiersfest am 
Helmut-Dahringer-Haus oder 

im Haus Franziskus bei einer 
Vernissage bietet sich jetzt 
die Gelegenheit, die Songs 
des letzten Jahres noch ein-
mal alle zu hören. Es werden 
Stücke von Ed Sheeran, James 
Bay, Silbermond und anderen 
zum Vortrag kommen.

Die jungen Damen und Herren 
unter der Leitung von Matthi-
as Barth freuen sich auf zahl-
reiche interessierte Zuhörer. 
Eintritt ist frei.

 
Klassik Picknick 2017. Foto: SMdK

Schadstoffmobil in Gaggenau
Das Schadstoffmobil steht am 
Sa., 5. Okt., von 8 bis 12 Uhr 
in Gaggenau auf dem Park-
platz bei der Jahnhalle (Anne-
masseplatz) für die Annahme 
problematischer Haushalts-
abfälle sowie kleiner Elektro- 
und Elektronikgeräte bereit. 

Das Abstellen von Abfällen 
vor Beginn und nach Ende 
der Sammlung ist nicht ge-
stattet. Die Abgabezeiten 
beim Schadstoffmobil sind 
einzuhalten. Angenommen 
werden im Haushaltsbereich 
angefallene Dispersionsfar-
ben, Lacke und andere um-
weltschädliche Chemikalien 
von Abbeizmitteln über Kleb-
stoffe und Pflanzenschutz-
mittel, Pinselreiniger bis hin 
zu Spraydosen, Waschmit-
teln und WC-Reinigern. Da-
rüber hinaus können bei der 
Sammlung Altmedikamente, 
Batterien sowie Feuerlöscher 
sinnvoll entsorgt werden. Die 
Annahme dieser haushaltsüb-
lichen Problemstoffe erfolgt 
gebührenfrei. Dies gilt auch 
für Speiseöle- und -fette so-
wie für CDs und DVDs. Kleine 

Elektro- und Elektronikgeräte, 
wie PC-Laufwerke, Drucker, 
Telefone, Bohrmaschinen, 
Bügeleisen, Kaffeemaschinen 
sowie Leuchtstoffröhren und 
Energiesparlampen können 
ebenfalls beim Schadstoff-
mobil zur umweltgerechten 
Entsorgung kostenlos abge-
geben werden. Batterien und 
Akkus, die nicht fest in die 
Elektrogeräte eingebaut wur-
den, sind vorab aus den Gerä-
ten zu entfernen und können 
wie die Geräte hier angeliefert 
werden. Kostenpflichtig ist 
beim Schadstoffmobil mit 50 
Cent je Liter die Abgabe von 
Altöl. Kostenfrei müssen alle 
Verkaufsstellen von Motoröl 
Altöl in der dort erworbenen 
Menge zurücknehmen. Diese 
Art der Entsorgung wird daher 
empfohlen. Einige Materialien 
und Gegenstände werden bei 
der Problemstoffsammlung 
zurückgewiesen. Nicht ange-
nommen werden zum Beispiel 
Zement-, Putz- und Kleber-
säcke. Diese Abfälle sind als 
Bauschutt zu entsorgen. Auch 
asbesthaltige mineralische 
Abfälle und Mineralwolleab-

fälle werden beim Schadstoff-
mobil nicht angenommen. 
Sie sind gegen Gebühr bei der 
Entsorgungsanlage „Hintere 
Dollert“ in Gaggenau-Ober-
weier anzuliefern.
Große Elektrogeräte wie 
Waschmaschinen, Mikrowel-
lengeräte, Dunstabzugshau-
ben, Kühlgeräte, Fernseher 
und sonstige Monitore kön-
nen ebenfalls nicht bei der 
Problemstoffsammlung abge-
geben werden. Diese werden, 
wie alle anderen Elektrogerä-
te, bei der bereits genannten 
Entsorgungsanlage „Hintere 
Dollert“ und beim Wertstoff-
hof Bühl-Vimbuch gebühren-
frei angenommen.

Selbstverständlich können 
auch die anderen Haltepunk-
te des Schadstoffmobils im 
Landkreis Rastatt angefahren 
werden. Termine und Stand-
orte sowie weitere Informati-
onen zum Thema lassen sich 
über die Abfall-App sowie den 
Internetauftritt unter www.
awb-landkreis-rastatt.de ab-
rufen und unter der Nr. 07222 
381–5555 erfragen.

Kultur in Gaggenau

Musikverein  
Michelbach  
im Kurpark
Am So., 29. Sept., ist der Mu-
sikverein Michelbach zu Gast 
im Kurpark Bad Rotenfels und 
spielt ab 16 Uhr in der Konzert-
muschel. Die Bevölkerung ist 
bei freiem Eintritt eingeladen.

King Henry  
ausgebucht
Die Tickets für die Geburts-
tagsfeier von Heinz Wagner 
alias King Henry am Do., 3. 
Okt., in der klag-Bühne sind 
vergriffen. 

Es gibt keine Plätze mehr.

Tipp der Polizei
MIT HELM? ABER SICHER!

Die Folgen von Verkehrsunfäl-
len beim Radfahren sind häufig 
schwerwiegend. Mit einem rich-
tig angepassten Fahrradhelm 
lassen sich Kopfverletzungen 
vermeiden oder mildern. Unser 
Gehirn ist das Wertvollste, was 
wir haben – schützen wir es!
Infos: 
www.gib-acht-im-verkehr.de

Neues aus der 
Stadtbibliothek 

Autorenbegegnung 
mit Erin Hunter
Erin Hunter, alias Cherith 
Baldry, die Autorin der le-
gendären Warrior Cats Reihe 
kommt nach Gaggenau. Zum 
Abschluss der sechsten Staffel 
der Wildkatzensaga liest sie am 
Fr., 18. Okt., 19 Uhr, in der Buch-
handlung Bücherwurm zusam-
men mit der deutschen Stimme 
Marian Funk aus dem neuesten 
Warrior Cats Buch. Fans erwar-
tet eine kurzweilige Mischung 
aus Lesung und Gespräch auf 
Englisch und Deutsch. Ganz 
nebenbei gibt das eingespielte 
Team spannende Hintergrund-
infos zur geheimnisvollen Au-
torenschaft Erin Hunters. Ein-
trittskarten zu sieben Euro sind 
bei der Buchhandlung Bücher-
wurm erhältlich.

Großer Herbst- 
Bücherflohmarkt
Stöbern und das richtige Buch 
finden – beim traditionellen Bü-
cherflohmarkt von Di., 15. Okt., 
bis Sa., 16. Nov., in der Stadtbi-
bliothek: Immer wieder trennt 
sich die Stadtbibliothek von Tei-
len ihrer Bestände, um Platz zu 
schaffen für Neues. Regelmäßig 
kommen auch umfangreiche 
Buchspenden hinzu. Leseratten 
profitieren davon: Von Roma-
nen, über Sachbücher bis hin zu 
antiquarischen Werken, Kinder-
literatur, CDs und Schallplatten 
gibt es viele interessante Bü-
cher zu entdecken.
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Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek

Sachbücher  
aus dem Paul Pietsch Verlag

Karr, Hans:
Die berühmtesten Schiffe des 
20. Jahrhunderts, die man 
kennen muss. - 205 S.
ISBN 978-3-613-50871-2
SY: Wkk 4
Seit jeher waren Schiffe wich-
tige Transportmittel. Sie er-
möglichten die Entdeckung 
fremder Kontinente sowie 
den Kultur- und Warentrans-
fer zwischen den Völkern. Die-
se enge Beziehung zwischen 
Mensch und Schiff führte zu 
imponierenden Höchstleis-
tungen im Schiffbau. Dieser 
Band versammelt die berühm-
testen Schiffe des 20. Jahr-
hunderts und beschreibt ihre 
technischen Besonderheiten. 
Anekdoten aus den oft spek-
takulären Lebensläufen der 
Schiffe runden die Portraits 
unterhaltsam ab.

Allner, Michael:
Werkzeug: Alles, was man 
wissen muss - das Handbuch, 
2019. - 279 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-613-50881-1
SY: Wmo
Ausführlich nach Kategorien 
geordnet werden die Werk-
zeuge besprochen: Worauf ist 
zu achten, sowohl beim Kauf 
wie beim Einsatz des Werk-
zeugs, wie lauten die richtigen 
Benennungen, was brauche 
ich wofür?

Kaiser, Andreas P.: 
Navigation mit Smart-phone 
& Co.: Der ultimative Pocket-
Guider für Outdoor-Touren, 
2019. - 173 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-613-50876-7
SY: Ybr
Der neue Trend, das Handy 
über Apps und Gadgets zum 
vollwertigen GPS-Gerät um-
zurüsten nimmt immer mehr 
Fahrt auf. Viele Apps bieten 
teilweise kostenlose digitale 
Karten für unterschiedlichs-
te Bedürfnisse und Anwen-
dungen an. Dies erlaubt im 
Vorfeld einer Unternehmung, 
Routen zu planen und gleich-
zeitig zurückgelegte Touren 
zu dokumentieren und zu tei-
len. Dieser Pocket-Guide zeigt 
Ihnen wie‘s geht.

Posanz, Joachim:
fit for fire.: Das Workout vom 
"Toughest Firefighter Alive"; 
Für Kraft, Beweglichkeit, Ko-
ordinationsgefühl, Ausdauer, 
2019.-
ISBN 978-3-613-50878-1
SY: Ybk 3
Joachim Posanz ist der bes-
te deutsche Firefighter. Ganz 
im Sinne seines Mottos »Your 
Workout is my Warmup« zeigt 
Posanz in diesem Buch ein 
speziell aus dem Feuerwehr-
sport abgeleitetes Ganzkör-
per-training für alle Fitness-
begeisterten und für jedes 
Leistungsniveau.

Low-Carb Rezepte  
im Riva Verlag

Meyhöfer, Andreas:
Schlank mit Low-Carb für Be-
rufstätige: 60 Rezepte zum 
Vorbereiten und Mitnehmen, 
2019. - 126 S.
ISBN 978-3-7423-0819-1
SY: Vcl 3
In diesem Buch befinden sich 
60 neue Low-Carb-Rezepte. 
Sie wurden speziell für Be-
rufstätige entwickelt, die sich 
für die Mittagspause Mahlzei-
ten vorbereiten möchten, um 
Low-Carb und lecker zu essen 
und nicht auf ungesundes 
Fast Food zurückgreifen zu 
müssen.

Meiselbach, Bettina:
Fastfood- und Partyrezepte 
Low Carb: 50 Lieblingsgerichte 
und Snacks, die glücklich ma-
chen, 2019. - 127 S.: Ill.
ISBN 978-3-7423-0890-0
SY: Xeo 26 Feste
Burger, Pizza, Döner oder Pom-
mes mit Ketchup - wer mag 
nicht all die Fastfood-Köstlich-
keiten, die so gut schmecken, 
aber leider gerne an den Hüf-
ten kleben bleiben? Doch in 
Low Carb umgewandelt, wer-
den all diese Leckereien wun-
derbar gesund. Sie können mit 
gutem Gewissen sündenfrei 
schlemmen und die Gerichte 
auch auf der nächsten Party 
für Ihre Gäste auftischen.

Kulinarisches  
aus dem Riva Verlag

Pope, Roxy:
Vegan mit 5 Zutaten: über 100 
schnelle und einfache Rezep-
te, 2019. - 285 S.: Ill.
ISBN 978-3-7423-0942-6
SY: Xeo 252
Ob gesundes Power-Früh-
stück, leichte und schnelle 
Hauptgerichte, Partysnacks 
für deine Abende mit Freun-
den oder Desserts zum Nie-
derknien – alle 100 Gerichte in 
diesem modernen Kochbuch 
werden mit nur fünf Zuta-
ten zubereitet. So geht vegan 
heute.

Täufer, Elisa:
Zuckerfrei mit Kindern: über 
70 einfache Rezepte für die 
ganze Familie; ohne Haus-
haltszucker und künstliche 
Süßstoffe, 2019.
ISBN 978-3-7423-0972-3
SY: Xeo 29 Kinder
Zuckerfreie Ernährung für Kin-
der? Ja, das geht, wenn man 
den Kindern die natürliche 
Süße von Lebensmitteln na-
hebringt und Alternativen zu 
klassischen Süßigkeiten zeigt. 
Die Autorinnen, zeigen dir in 
diesem Buch, was du beach-
ten musst, und liefern Tipps 
und Tricks für den Familienall-
tag. Außerdem verraten sie dir 
ihre 70 liebsten zuckerfreien 
Rezepte, die Kindern richtig 
gut schmecken.
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FEUERWEHR AKTUELL

Feuerwehr Gaggenau – aktuell
Abteilung Gaggenau
Wegen der Beteiligung an der Herbstmesse findet am Mo., 30. 
Sept., keine Ausbildung statt.
Abteilung Ottenau
Die für Mo., 30. Sept., anberaumte Übung mit der Abteilung 
Hörden muss auf Mo., 7. Okt., verschoben werden.
Abteilung Bad Rotenfels
Am Mo., 30. Sept., 19 Uhr, Ausbildung „Absturzsicherung“ im 
Feuerwehrhaus.
Abteilung Hörden
Am Mi., 2. Okt., 18 Uhr, Übung „Technik“ im Feuerwehrhaus.
Abteilung Michelbach
Am Sa., 28. Sept., 17.30 Uhr, Übung der Abteilung im Feuerwehr-
haus.
Abteilung Selbach
Am Sa., 28. Sept., 17 Uhr, Übung der Abteilung im Feuerwehr-
haus.

Feuerwehr in Bewegung – fit for fire fighting
Lauftraining für die Zielgruppe Fitness und Gesundheit: diens-
tags 18.30 Uhr am Feuerwehrhaus Ottenau

PARTEIEN

Bündnis 90/Die Grünen
Mahnwache für eine humanere EU-Politik  
im Umgang mit Geflüchteten
Am Fr., 27. Sept., findet von 18 bis 19 Uhr die inzwischen 11. 
„Mahnwache für eine humanere EU-Politik im Umgang mit Ge-
flüchteten“ an der Stadtbrücke Gernsbach, am Nepomuk, statt. 
Der Ortsverband Murgtal von Bündnis 90/Die Grünen unter-
stützt diese Mahnwache.

Alternative für Deutschland
Stammtisch mit Vortrag des  
Kreisverbands Baden-Baden/Rastatt
Der Kreisverband Baden-Baden/Rastatt der Alternative für 
Deutschland (AfD) lädt am Mo., 30. Sept., um 19.30 Uhr alle inte-
ressierten Bürger zu seinen Stammtisch mit Vortrag in das Ho-
tel „Blume“, Mühlstr. 24, 76532 Baden-Baden - Sandweier, ein. 
Wir werden mit dem Bundestagsabgeordneten Martin Hess, 
der über die aktuelle Sicherheitslage in Deutschland referie-
ren wird, über aktuelle politische Themen diskutieren. Kontakt: 
bad-ra@afd-bw.de. Netzseite: www.afd-badra.de

GEMEINDERAT

CDU-Fraktion
Neue Ortsvorsteher vereidigt
Ortsvorsteher und Ortsvorsteherinnen tragen gemeinsam mit 
dem Ortschaftsrat eine große Verantwortung für den jeweili-
gen Ortsteil. Wir freuen uns sehr, dass die CDU zwei Ortsvor-
steherinnen und drei Ortsvorsteher stellt. Allen sechs neu ge-
wählten Ortsvorsteher(inne)n wünschen wir viel Erfolg und 
gratulieren ihnen herzlich zur ihrer Wahl.

Sportprofil an der Merkurschule
Die inhaltliche Ausgestaltung der schulischen Laufbahn an der 
Gemeinschaftsschule in Ottenau geht einen weiteren Schritt 

voran. Unter den neben Naturwissenschaft und Technik (NwT) 
möglichen verpflichtenden Profilfächern dieser Schulart ab 
Klasse 8 hat sich die Merkurschule für das Fach Sport entschie-
den. Dies fügt sich überzeugend in das pädagogische Konzept 
der Schule und den bestehenden Ganztagesbetrieb ein. Mit 
dieser Wahl wird auch dem Gaggenauer Bildungsangebot ein 
weiterer wichtiger Baustein für Schüler der Sekundarstufe I hin-
zugefügt.
Die CDU-Fraktion begrüßt insbesondere, dass in diese Ent-
scheidung Schüler und Eltern maßgeblich einbezogen wurden 
und die Lehrer sich in Fortbildungen sorgfältig mit der Aus-
gestaltung des Profils auseinandergesetzt haben. Bei den 
Hallen- und Schwimmbadkapazitäten dürften Engpässe ent-
stehen, wenn das Profil auf drei Jahrgänge ausgebaut ist. Hier 
muss man darauf achten, dass die anderen Schularten, was 
Belegungszeiten und Übernahme von Transportkosten zu den 
Sportstätten betrifft, gleiche Bedingungen erhalten. (Bericht: 
Dr. Roland Purkl)

Sanierung und Umbau des Waldseebades
Mit der Vergabe der Beckeneinbauten mit verschiedenen At-
traktionen hat der Gemeinderat ein Herzstück für das neue 
Waldseebad beschlossen. Neben einer Wellenbreitrutsche, 
Massagedüsen und einer Schaukelbucht lassen weitere Attrak-
tionen das Bad zu einem Erlebnisbad in der Natur werden. Er-
freulicherweise lagen die Ausschreibungen 13 % unter der Kos-
tenschätzung.

Kühlfahrzeug für die Murgtal Tafel Gaggenau e.V.
Der Tafelladen versorgt an zwei Nachmittagen in der Woche 
Bürgerinnen und Bürger mit einem geringen Einkommen mit 
gespendeten Lebensmitteln. 54 % der Kunden kommen aus 
Gaggenau.
Alle anderen Kunden kommen aus dem gesamten Murgtal. Der 
Verein möchte sein Angebot mit einer mobilen Tafel ergänzen, 
um auch die Menschen zu erreichen, denen es nicht möglich ist 
den Laden in der Unimogstraße zu besuchen.
Das notwendige Kühlfahrzeug ist in die Jahre gekommen und 
soll nach 10 Jahren durch ein neues Fahrzeug ersetzt werden. 
Der Verein erhält hierfür einen Investitionskostenzuschuss in 
Höhe von 3.300 Euro. Das entspricht 10 % der Kosten, die der 
Verein selbst zu tragen hat und den Richtlinien zur Förderung 
der Vereine.
Allen Aktiven danken wir sehr herzlich für ihr großartiges Enga-
gement.

Generalsanierung Foyer der Jahnhalle
Mit einem ehrgeizigen Zeitplan soll die Sanierung bis Novem-
ber abgeschlossen sein. In der Sitzung wurde uns das Beleuch-
tungskonzept vorgestellt. Die verschiedenen Lichtszenarien 
sollen die unterschiedlichen Veranstaltungen gut ausleuchten 
und bieten viele Möglichkeiten.
Die CDU Fraktion hat in diesem Zusammenhang erneut darauf 
hingewiesen, dass auch eine ausreichende Beleuchtung des 
Parkplatzes noch nicht geplant und dringend erforderlich sei. 
Die Verwaltung sicherte zu, dies in einem zweiten Schritt in An-
griff zu nehmen.
Die Vergabe der Außenanlagen ist erfolgt.
Dorothea Maisch, info@dorothea-maisch.de

Bündnis 90/Die Grünen
Gemeinderatssitzung vom 16.September
In der ersten Gemeinderatssitzung nach der Sommerpause ha-
ben wir dem Abschluss einer Vereinbarung mit der Gemeinde 
Bischweier, mit der die Einrichtung eines gemeinsamen ge-
meindlichen Vollzugsdienstes beschlossen wurde, zugestimmt. 
Die Arbeitskraft, die schon vor der Sommerpause durch einen 
ähnlichen Abschluss mit der Gemeinde Weisenbach eingestellt 
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wurde, soll hier eingesetzt werden. Wir begrüßen den weiteren 
Ausbau der interkommunalen Zusammenarbeit der Gemein-
den im Murgtal .
Der Arbeit der Murgtal Tafel Gaggenau e.V. zollen unsere Frak-
tionsmitglieder großen Respekt für ihr ehrenamtliches Enga-
gement. Dem Antrag auf Gewährung eines Zuschusses für die 
Beschaffung eines neuen Kühlfahrzeugs haben wir daher gerne 
geschlossen zugestimmt. Darüber hinaus empfinden wir es als 
lobenswert durch den Einsatz eines Caddys auch die Ausliefe-
rung von Essen an bedürftige Menschen, die in ihrer Mobilität 
eingeschränkt sind, anzubieten.

BILDUNG

Merkurschule
Ein ganz besonderer Tag – Einschulungsfeier für 45 Jungen und 
Mädchen an der Merkurschule Gaggenau
Insgesamt 45 gespannte Fünftklässler, mitsamt ihren Freunden 
und Verwandten, versammelten sich am 11. September in der 
Merkurhalle Ottenau, um den Übergang an die Gemeinschafts-
schule gemeinsam zu feiern. Nachdem Schulleiterin Barbara 
Fischer den Schülerinnen und Schülern mit ihrer Ansprache die 
Angst vor dem Übergang von der Grundschule an die weiter-
führende Schule nahm und Freude sowie Interesse für die Zeit 
an der neuen Schule weckte, hießen auch die Sechstklässler die 
neuen Fünftklässler mit einer Seilsprungeinlage und musikali-
schen Darbietungen herzlich willkommen. Danach ging es mit 
den Klassenlehrern Herrn Bracht-Seuffert und Herrn Tancredi in 
das neue Klassenzimmer, wo die Schülerinnen und Schüler die 
neuen Mitschüler, den Lehrer sowie die Umgebung kennenler-
nen konnten.

Erstklässler dürfen ihre erste Unterrichtsstunde besuchen!
Einschulungsfeier an der Merkurschule Gaggenau
Am 14. September hieß es für 35 Kinder: Aufregung und Vorfreu-
de pur! Endlich dürfen sie Schulkinder sein! Rektorin Barbara 
Fischer begrüßte die aufgeregten neuen Erstklässler mit ihren 
bunten Schultüten in der Hand sowie deren Eltern und Bekann-
ten freudig. Auch die Zweitklässler trugen dazu bei, dass sich 
die Kinder unmittelbar willkommen fühlten, indem sie den typi-
schen Schulalltag in einem Rollenspiel darstellten. Im Anschluss 
wurden die Kinder in die zwei Klassen eingeteilt und durften 
ihre erste Unterrichtsstunde im Klassenzimmer erleben. Die El-
tern der Zweitklässler sorgten mit Kaffee und Kuchen in Form 
eines Stehempfangs dafür, dass sich auch die Eltern in dieser 
Zeit kennenlernen und austauschen konnten.

 
Einschulungsfeier Merkurschule. Foto: Merkurschule

Goethe-Gymnasium
Goethe-Gymnasium begrüßt 119 neue Fünftklässler
Die GGG-Sporthalle war am Do., 12. Sept., Schauplatz der Ein-
schulung von 119 neuen „Sextanern“, die in freudiger Erwartung 
und in Begleitung ihrer Familien feierlich am „Goethe“ einge-
schult wurden.
Das Rahmenprogramm zur Begrüßung wurde vom Unterstu-
fenchor und der englischen Unterstufen-Theater-AG gestaltet. 

Nach der Vorstellung der Klassenlehrerteams ging es gemein-
sam in die Klassenzimmer, um die neuen Mitschüler kennen-
zulernen und erste Kontakte zu knüpfen. Die Vorfreude auf das 
erste Schuljahr am Goethe-Gymnasium war deutlich spürbar 
und die anfängliche Aufgeregtheit bei allen schnell verflogen.
Die Schulgemeinschaft des Goethe-Gymnasiums wünscht allen 
Fünftklässlern einen guten Start an der neuen Schule.

Volkshochschule
VHS Gaggenau informiert:
Französisch Anfängerkurs  (Kurs-Nr. 48514) 
Dieser Kurs richtet sich an "echte" Anfänger sowie 
an Teilnehmer, die bereits über geringe Vorkennt-
nisse verfügen.
zehnmal dienstags, ab 8. Okt., 18.30 bis 20 Uhr, VHS-Geschäfts-
stelle, Hauptstr. 36a, Gaggenau

Selbstverteidigung für Frauen (Kurs-Nr. 32514)
Teilnehmer lernen die Grundlagen der Selbstbehauptung und 
Selbstverteidigung sowie praktische Übungen kennen. Ver-
mittelt werden auch Strategien der Eigensicherung, rechtliche 
Hintergründe der Notwehr sowie Hilfsmittel zur Selbstverteidi-
gung. Ziel ist es, sich effektiv wehren zu können.
Der Kursleiter ist Selbstverteidigungsausbilder sowie Schutz- 
und Sicherheitskraft mit 35 Jahren Erfahrung in verschiedenen 
Kampfkunstarten.
Bitte mitbringen: bequeme alltagstaugliche Kleidung, Turn-
schuhe.
Sa., 12. Okt. und So., 13. Okt. jeweils 9 bis 12 Uhr, Kampfkunst-
schule, Karl-Stricker-Str. 20, Gaggenau-Michelbach

Weitere Informationen: www. Vhs-landkreis-rastatt.de; Inha-
ber des „Gaggenauer Familien- und Sozialpasses“ erhalten auf 
die oben aufgeführten Veranstaltungen 15 % Ermäßigung.
Schriftliche oder persönliche Anmeldung in der VHS Geschäfts-
stelle Gaggenau, Hauptstr. 36 a (ehem. Eisenwerke)
Montags 9 - 12 Uhr, donnerstags 17 - 19 Uhr. Tel. 07225 98899-
3520, Gaggenau@vhs-landkreis-rastatt.de

SENIOREN

Seniorenrat
Internetcafé 
Am Do., 26. Sept., 14 Uhr, werden wieder Beratungseinheiten 
angeboten. Das Beraterteam des Seniorenrates wird Fragen im 
Umgang mit Medien wie PC, Laptop, Tablet und Smartphone 
besprechen und lösen. Eine Beratungseinheit dauert etwa eine 
Stunde. Es wird eine Gebühr von fünf Euro erhoben. Das eigene 
Gerät ist mitzubringen.

Vortrag: Online-Banking – bequemer und sicherer
Immer mehr Menschen erledigen ihre täglichen Bankgeschäf-
te online. Mit der neuen Zahlungsdienstrichtlinie (PSD II) sind 
die Banken gezwungen, ihre Verfahren beim Online-Banking 
zu verändern und somit sicherer zu machen. Hierzu bietet der 
Seniorenrat Gaggenau am Do., 17. Okt., 16 Uhr, in den Räumen 
des Internetcafés, Marxstraße 7, eine Informationsveranstal-
tung für alle interessierten Bürger an. Richard Schauer und sein 
Kollege Marc Debelt, Referenten der Sparkasse Baden-Baden 
Gaggenau, informieren Besucher über das Online-Banking und 
die gesetzlichen Änderungen zur Sicherheit und Prävention und 
demonstrieren die praktische Anwendung der Sparkassen-App.

Sprechstunde des Seniorenrates mit Anmeldung
Die Sprechstunde des Seniorenrates wird an jedem zweiten 
und vierten Freitag im Monat vormittags im Rathaus Zimmer 
Nr. 133 angeboten. Dort werden Fragen zu rechtlichen und sozi-
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alen Problemen beantwortet. Terminanmeldungen erfolgen bei 
Gerrit Große unter der Nummer 07225 4174 oder über E-Mail se-
niorenrat-gaggenau@web.de. Die nächste Sprechstunde wird 
am 27. September angeboten.

Rückenschule und Muskelaufbautraining 
Der Seniorenrat Gaggenau und das Fitness-Center Murgtal in 
der Leopoldstraße 1 in Gaggenau bieten am Dienstag von 9 bis 
9.45 Uhr und am Mittwoch von 9 bis 9.45 und von 9.45 bis 10.30 
Uhr Übungseinheiten in der Rückenstraße (Muskelaufbautrai-
ning und Gymnastik) an unter professioneller Anleitung einer 
ausgebildeten Rückenschullehrerin. Interessierte können sich 
jeweils dienstags oder mittwochs diesem Training ohne vorhe-
rige Anmeldung anschließen. Zur Teilnahme werden normale 
Trainingsbekleidung und ein Handtuch benötigt– eine normale 
Sportgesundheit ist ausreichend. Die Teilnahmegebühr beträgt 
sechs Euro, eine Zehner-Karte gibt es für 60 Euro.

Senioren-Yoga im YogaVital Studio 
Der Seniorenrat Gaggenau bietet in Kooperation mit dem Yo-
gaVital Studio, das vor kurzem in Gaggenau neu eröffnet hat, 
Yoga speziell für Senioren an. Yoga verbessert das Körpergefühl, 
kräftigt Gelenke und Muskeln, stärkt die Konzentration und den 
Gleichgewichtssinn. Durch gezielte Übungen entspannen sich 
Körper und Geist, die Durchblutung und der Lymphfluss werden 
gestärkt. Die Yoga-Stunde findet an jedem Montag um 9.30 Uhr 
im YogaVital Studio, Hauptstraße 91, statt. Hierfür kann vor Ort 
eine 10er-Karte für 100 Euro erworben werden. Mitzubringen 
sind bequeme Kleidung, eine leichte Decke und wärmere So-
cken. Am Mo., 30. Sept., findet keine Übung statt. Ab Mo., 7. Okt., 
werden die Übungen wieder regelmäßig angeboten.

Rentner- und Seniorenclub
"Eine Stadt verändert ihr Gesicht" - 
 Fotoschau im Rentner- und Seniorenclub
Bei der Veranstaltung des Rentner- und Seniorenclubs am heu-
tigen Do., 26.Sept., werden der Fotograf Slobodan Mandic und 
der Heimatgeschichler Michael Wessel in einer Fotoschau die 
Veränderungen im Gaggenauer Stadtbild dokumentieren.
Die Frauengemeinschaft bewirtet die Gäste mit Kaffee, Kuchen 
und kleinen Speisen. Die Veranstaltung beginnt um 14 Uhr 
im Gemeindehaus St. Josef, August-Schneider-Sraße 17. Neue 
Gäste sind herzlich willkommen. Der Einritt frei. Ein Spenden-
schweinchen ist aufgestellt.

Depressionen und Ängste im Alter -  
Der Rentner- und Seniorenclub lädt ein
Gerade beim älteren Menschen sind Depressionen und Ängste 
häufige Erscheinungen mit unterschiedlicher Ausprägung und 
Symptomen. Bei der nächsten Veranstaltung des Rentner- und 
Seniorenclubs am Do., 10.Okt. wird Martina Hübner-Zehnle, 
Dipl. Sozialarbeiterin und systemische Familientherapeutin die 
Ursachen, Anzeichen und Folgen der Erkrankung erklären sowie 
Methoden zur Behandlung der Krankheit darstellen. Die Veran-
staltung beginnt um 14 Uhr im Gemeindehaus St. Josef, August-
Schneider-Straße 17 bei freiem Eintritt. Sie ist auch für Familien-
angehörige interessant. Für das leibliche Wohl der Gäste sorgen 
die Mitglieder der Frauengemeinschaft mit Kaffee, Kuchen und 
kleinen Speisen.

KIRCHEN

SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de

St. Marien St. Marien

Katholisches Stadtpfarramt Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Freitag, 27. September  
10 Uhr Hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
Sonntag, 29. September
9.30 Uhr Hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
19 Uhr Abendlob
Montag, 30. September  
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 1. Oktober  
10 Uhr Hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus

St. Josef St. Josef

Katholisches Stadtpfarramt Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Freitag, 27. September  
18.30 Uhr Hl. Messe, in den Anliegen, die Menschen unserem 
Fürbittbuch anvertraut haben. Anschließend eucharistische An-
betung
Samstag, 28. September  
17.30 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 29. September  
12.15 Uhr Sonntagsgottesdienst der kroat. Gemeinde
Mittwoch, 2. Oktober 
7.45 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)
Donnerstag, 3. Oktober
17.30 Uhr Rosenkranzandacht der kroat. Gemeinde
18 Uhr Hl. Messe der kroat. Gemeinde

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels
www.st-laurentius-gaggenau.de
www.katholische-kirche-gaggenau

Samstag, 28. September  
18 Uhr Vorabendmesse
Montag, 30. September 
17.30 Uhr Vespergebet im Chorraum der Kirche
Dienstag, 1. Oktober  
7.30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)
Mittwoch, 2. Oktober  
18 Uhr Rosenkranzgebet, St. Sebastian
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Sebastian 

St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach
www.st-michael-michelbach.de

Sonntag, 29. September
10 Uhr  Eucharistiefeier anlässlich des 250-jährigen Jubiläums 
der Pfarrkirche St. Michael mit Patrozinium; mitgestaltet vom 
Kirchenchor. Die Festpredigt hält Herr Dekan Josef Rösch.
Montag, 30. September  
7.50 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)

Vorgezogener  Annahmeschluss für  
Kirchen, Vereine  und Organisationen
Wegen des Feiertags „Tag der Deutschen Einheit“ am Do., 3. 
Okt., wird der Annahmeschluss in KW 40 auf Mo., 30. Sept., 12 
Uhr, vorverlegt . Wir bitten um Beachtung.
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Mittwoch, 2. Oktober  
18 Uhr  Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Wortgottesfeier "Atem holen"

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 27. September  
9 Uhr Beichtgelegenheit
9 Uhr  Rosenkranzgebet
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharisti-
schem Segen
Sonntag, 29. September
11Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse
15 Uhr Andacht
Dienstag, 1. Oktober  
10 Uhr Gebetsstunde "Zeit mit Gott" (Rosenkranzgebet)
18 Uhr Rosenkranzgebet, gestaltet von der FG Freiolsheim/
Moosbronn, Kirche Freiolsheim
Mittwoch, 2. Oktober  
15 Uhr Rosenkranzgebet der Frauengemeinschaft Christkö-
nig aus KA-Rüppurr
17 Uhr Wallfahrtsmesse der Frauengemeinschaft Christkönig 
aus KA-Rüppurr
19 Uhr Eucharistische Anbetung

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU
St. Jodok, Ottenau / Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau

st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Freitag, 27. September
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 29. September
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 30. September
15 Uhr Friedensrosenkranz

St. Johannes Nepomuk, Hörden

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau, st.jodok@t-online.de, 
www.kath-hoss.de

Samstag, 28. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 2. Oktober
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Nikolaus, Selbach

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau, st.jodok@t-online.de, 
www.kath-hoss.de

Donnerstag, 26. September
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 29. September
10.30 Uhr Erntedankgottesdienst, Mitwirkung des OGV anl. des 
Jubiläumsjahres
19 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 3. Oktober
keine Messe

St. Anna, Sulzbach

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau, st.jodok@t-online.de, 
www.kath-hoss.de

Sonntag, 29. September
9 Uhr Eucharistiefeier
12 Uhr Taufe von Marlon Herm, Sulzbach
Dienstag, 1. Oktober
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL

www.vorderes-murgtal.de
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 Uhr bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de
Tel. 07222-9673245

Samstag, 28. September
18 Uhr Gemeindegottesdienst, Bischweier
Sonntag, 29. September
Große Caritaskollekte
9 Uhr Eucharistiefeier, Erntedank, Oberweier
9 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Dankgottesdienst zum 40-jährigen 
Jubiläum der Sozialstation St. Franziskus, anschl. Empfang im 
Pfarrheim, Muggensturm
10.30 Uhr Gemeindegottesdienst, Niederbühl
10.30 Uhr Gemeindehaus: Wort-Gottes-Feier der Kirchenwich-
tel, Oberweier
10.30 Uhr St. Sebastianhaus: Kinderwortgottesdienst, Kuppen-
heim
Dienstag, 1. Oktober
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier

EV. KIRCHENGEMEINDEN GAGGENAU
evang-kirche-gaggenau.de

Donnerstag, 26. September
17.30 -19 Uhr „Luchssippe“ (Jungpfadfinder), Jahrgang 2005-
2006, Gemeindehaus Ottenau, Leitung: Desirée Groß und Rai-
ner Klix (Infos unter gdesi15@aol.com)
20 Uhr Frauenkreis Bad Rotenfels trifft sich zum 100 Jahre Frau-
enwahlrecht
Freitag, 27. September
17.30 - 19 Uhr Bibermeute“, Wölflinge, Jahrgänge 2007 - 2009, 
Leitung Sabrina Merkel, Franziska Fürniß, Desirée Groß, Ge-
meindehaus Ottenau
17.30 - 19 Uhr „Braunbärsippe“, Pfadfinder, Jahrgänge 2003 und 
älter, Leitung Sabrina Merkel, Franziska Fürniß, Gemeindehaus 
Ottenau
Sonntag, 29. September
10 Uhr Erntedankgottesdienst mit der Kindertagesstätte
Montag, 30. September
19.30 Uhr Probe Kirchenchor, Markuskirche
Dienstag, 1. Oktober
18.30 Uhr Probe der Half Past Six Singers, Markuskirche
Mittwoch, 2. Oktober
18.30 Uhr Probe Posaunenchor, Markuskirche

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
Neuapostolische Kirche

Gaggenau, Grittweg 10 / Ecke Bismarckstraße

Donnerstag, 26. September
20 Uhr Gottesdienst
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Freitag, 27. September
19.30 Uhr Bezirksämterversammlung Arbeitsbereich KA in KA-
Mitte
Samstag, 28. September
11 Uhr Kids-Aktiv-on-tour im Naturkundemuseum
Sonntag, 29. September
10 Uhr Gottesdienst Bildübertragung Bezirksapostelbereich Eu-
ropa und Westafrika mit
Bezirksapostel aus Schwäbisch Hall
Dienstag, 1. Oktober
18.15 Uhr Religionsunterricht
Mittwoch, 2. Oktober
20.00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind uns jederzeit aufs herzlichste willkommen.
Weiter Infos und Rückblicke auf:
www.nak-karlsruhe.de/gaggenau

Jehovas Zeugen
Versamlung Gaggenau, Landstraße 42a,  
Internet: www.jw.org

Donnerstag, 26. September
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
Erziehung - ein Beweis der Liebe Jehovas
Bibellesen: Hebräer 12 - 13
Uns im Dienst verbessern.
19.30 Uhr Unser Leben als Christ
Video "Ausharren trotz unserer eigenen Unvollkommenheiten."
20.05 Uhr  Versammlungsbibelstudium
Buch: "Jesus - der Weg, die Wahrheit, das Leben."
Thema: Freude über den Sünder, der bereut.
Samstag, 28. September
18 Uhr  Öffentlicher Vortrag:
In all unseren Drangsalen Trost finden.
18.35 Uhr Bibelstudium anhand der Zeitschrift "Der Wachtturm"
Thema: Das Herz nichtreligiöser Menschen ansprechen.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Der Eintritt ist frei. Es gibt keine Kollekte.
Interessierte Personen sind jederzeit herzlich willkommen!
Internet: www.jw.org

Liebenzeller Mission

Innerhalb der evangelischen Landeskirche - Gottesdienst in der 
Kapelle des Helmut-Dahringer-Hauses, Bismarckstraße 6

Sonntag, 29. September
17 Uhr Gottesdienst

Christuskirche
Evangelisch-freikirchliche Gemeinde Gernsbach/Baptisten 
www.christuskirche-gernsbach.de

Sonntag, 29. September
10 Uhr GOTTESDIENST, dabei Kindergottesdienst
15.30 Uhr SERVICIU DIVIN ROMANESC (Rumänischer Gottesdienst)
(Persoana de contact (Kontakt): Adi Stoica 0151 40208270)

Evang. Gemeinde der Russlanddeutschen

Versammlung im Gemeindehaus der Markuskirche, Friedrich-
straße 49 in Ottenau. Anfragen unter Telefon 07225 984006.

Samstag, 28. September
12.30 Uhr
Sonntag, 29. September
12.30 Uhr

Bibelgläubige Christen

Versammlung Bad Rotenfels, Wörtelstraße 5, Tel. 07225 2179

Sonntag, 29. September
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 2. Oktober
19 Uhr Gebetsstunde

Siebenten-Tags-Adventisten

Evangelische Freikirche/Gruppe Gaggenau
www.adventisten.de
Donnertags um 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis bei Bernd Fleig, 
Inselstraße 5, Ottenau - ehemals Weinhandlung, Tel. 07225 
987393.

Evangelische Verein für innere Mission
Augburgischen Bekenntnisses
Freitag, 27. September
19.30 Uhr Bibelstunde in der Kapelle des Helmut-Dahringer-
Hauses, Bismarckstraße 6

Vorgezogener  Annahmeschluss für  
Kirchen, Vereine  und Organisationen
Wegen des Feiertags „Tag der Deutschen Einheit“ am Do., 3. Okt., 
wird der Annahmeschluss in KW 40 auf Mo., 30. Sept., 12 Uhr, 
vorverlegt. Wir bitten um Beachtung. 

KERNSTADT

TERMINE KERNSTADT
Donnerstag, 26. September
14 Uhr, der Rentner- und Seniorenclub lädt ein, Gemeindehaus 
St. Josef, Veranstalter: Rentner- und Seniorenclub St. Josef Gag-
genau

Jahrgang 1939
Wir treffen uns anlässlich unserer 80er Feier am Sa., 28. Sept., 
um 15.30 Uhr auf dem Waldfriedhof Gaggenau zum Gedenken 
an unsere Verstorbenen. Anschließend Empfang vom OB im 
Rathaus.

Jahrgang 1952/53
Wir treffen um am Fr., 27. Sept., um 15 Uhr vorm Waldfriedhof 
Gaggenau zur Trauerfeier von Michael Wunsch.
Selbsthilfetreff der Lungenerkrankten
Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem trifft sich 
am Mi., 2. Okt., um 17 Uhr im Haus Bühlot in Bühl, Hauptstraße 
6. Ein weiterer Termin, ist am Mi., 6. Nov., ebenfalls um 17 Uhr 
im Haus Bühlot. Die Treffen finden immer am ersten Mittwoch 
im Monat statt. Sie richten sich an Menschen, bei denen eine 
chronische Erkrankung der Lungen, eine COPD (Verengung der 
Atemwege) oder ein Lungenemphysem diagnostiziert wurde. 
Aber auch Menschen, die an der Erbkrankheit Alpha-1 leiden, 
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können sich der Gruppe anschließen. Kontakt bei Heinz Voll-
mer, Leiter der Selbsthilfegruppe, Tel. 07223 900928.

Altpapiersammlung der Panthers Handball-Jugend
Die Handball-Jugend führt Anfang Oktober über zwei Tage ihre 
Altpapiersammlung durch und freut sich über die tätkräftige 
Unterstützung der Bad Rotenfelser und Gaggenauer Bevölke-
rung. Auf dem Festplatz der TBR Vereinsturnhalle in der Ringstr. 
24 in Bad Rotenfels steht für dies Altpapiersammlung am Fr., 4. 
Okt., von 16 bis 19 Uhr und am Sa., 5. Okt., von 9 bis 13 Uhr ein 
Container bereit. Die Handballer bitten das Papier in Kartons 
oder gebündelt an einem der v. g. Terminen selbst anzuliefern. 

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT
Kirchenchor St. Josef/St.Marien
Chorproben montags um 20.15 Uhr im Gemeindehaus St. Josef. 
Interessierte Sänger/-innen sind jederzeit willkommen.

Junger Chor St. Josef/St. Marien
Die Chorproben finden montags von 19 bis 20.15 Uhr im Ge-
meindehaus St. Josef statt. Das Repertoire des Ensembles für 
Frauen und Jugendliche ab 11 Jahren reicht von Popsongs über 
neugeistliches Lied bis hin zu klassischen Chorwerken aus aller 
Welt. Interessierte Sängerinnen sind herzlich willkommen.

Evangelische Kirchengemeinde Gaggenau

Spenden für den Tafelladen zum Erntedankfest
Die evangelische Kirchengemeinde lädt herzlich ein zum Ernte-
dankfestgottesdienst am So., 29. Sept., um 10 Uhr. Danken für 
das, was die Natur schenkt, Freude über Gewachsenes, einen 
Blick, für das, was Menschen nährt und ernährt, sind seit je her 
Gedanken, die zum Erntedankfest beschäftigen. Gestaltet wird 
der Gottesdienst von der Kindertagesstätte Jahnstraße und 
Pfarrerin Stepputat.
Die Kirchengemeinde will auch in diesem Jahr mit Gaben für 
den Erntealtar den Tafelladen in Gaggenau unterstützen. Spen-
den hierfür können in der Woche vom 22. bis 26. September in 
der Kirche abgegeben werden. Die Kirche ist täglich geöffnet 
von 10 bis 18 Uhr, auf einem Tisch können die Gaben, wie Mehl, 
Zucker, Nudeln, Reis, Kartoffeln, Gemüse, Obst abgelegt wer-
den. Die Kirchengemeinde freut sich, wenn viele Menschen sich 
an der Aktion beteiligen und Menschen rund um Gaggenau un-
terstützt werden können.

VEREINE KERNSTADT

Angelsportverein Gaggenau
Vereinsinfo
Treff zum Aufbau am Fr., 27. Sept., 15.30 Uhr am
Sporthallenkeller Ottenau und 16 Uhr bei dem Marktplatz vor 
dem Rathaus in Gaggenau.
Am Sa., 28. Sept., um 8 Uhr zum Einräumen. Treff zum Abbau 
am Mo., 30. Sept., ab 20.30 Uhr. Es werden Fahrzeuge mit An-
hänger benötigt.

Bezirksimkerverein
Die Asiatische Hornisse - Ein neuer Bienenschädling im Anflug?
Der Bezirks-Imkerverein Gaggenau lädt am Do., 10. Okt., zu ei-
nem Vortrag über die Asiatische Hornisse ein. Der Hornissen-
fachberater des Landkreises Rastatt, Bernhard Unser, informiert 
über die sich immer weiter verbreitende Hornissenart mit An-
schauungsmaterialien um 19 Uhr in der Imkerschule Gaggenau 
(Selbacher Weg 100). Alle Interessierten sind zu diesem Vortrag 
eingeladen. 

Boule Petanque
Jeden Dienstag und Donnerstag ab 14 Uhr und sonntags mor-
gens ab 10 Uhr trifft sich die Gaggnauer Spielgemeinschaft auf 
dem Annemasseplatz bei der Jahnhalle. Schnuppergäste sind 
herzlich willkommen.

DLRG Gaggenau
Training entfällt
Am Mo., 30. Sept., findet aufgrund der Herbstmesse 
kein DLRG-Training statt.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Orchesterprobe
Orchesterproben: Manfred-Fritz-Orchester (MFO) montags 20 
bis 22 Uhr; 1. Orchester mittwochs 20 bis 22 Uhr. Ort: Vereins-
heim, 3. OG Musikersaal, Hauptstraße 30a in Gaggenau. Neue 
Spieler/-innen und Wiedereinsteiger sind jederzeit willkommen.

Konzert im Kurpark
In die Konzertmuschel im Kurpark lud am vergangenen Sonn-
tag die Harmonika-Vereinigung Gaggenau zu einem Konzert. 
Bei angenehmen spätsommerlichen Temperaturen fanden 
sich viele Zuhörer ein. Unsere Jüngsten in der Jugendformati-
on „Tastenskiller“ präsentierten „Rocking Kids“, „Chöre“, „Viva 
la vida“ in sicherer Ruhe am Akkordeon und am Keyboard und 
freute sich über die geforderte Zugabe „Heartbreak Century“. 
Das 1. Orchester spielte sodann aus ihrem bunten Unterhal-
tungsprogramm. Die Palette reichte von „La Bamba“, „Bella 
Ciao“, rockiger Polka, rhythmisch wechselhaftem „Ray Charles 
in Concert“ zu „Cordula Grün“ und schlussendlich zum klassi-
schen „Böhmischen Traum“. Die Besucher belohnten beide Or-
chester mit herzlichem Applaus. Suchen Sie für Ihr Kind, Ihren 
Enkel eine musikalische Ausbildung? Wir laden Sie herzlich ein 
zu Schnupperstunden in unsere Vereinsräume. Informationen 
bei Sandra Eller, Telefon 07221 375523 oder unsere Homepage: 
www.harmonika-vereinigung-gaggenau.de

Kneipp-Verein
Kursangebote
Wirbelsäulengymnastik mit Fr. Büchinger freitags von 18 bis 19 
Uhr in der Sporthalle der Hebelschule (Wiesenweg). Pilates-Kurs 
mit Fr. Büchinger ist montags von 17 bis 18 Uhr im Vereinsheim 
Gaggenau, Hauptstr. 30 a. Walking Montag, Mittwoch und Frei-
tag 8.30 Uhr, im Kurpark Bad Rotenfels. Treffpunkt Eingang Kur-
park, Omnibushaltestelle. Infos unter Tel. 07225 2593.

MGV Sängerbund Gaggenau
Chorproben
Dienstags 20 bis 21.30 Uhr im städtischen Vereinsheim, Ecke 
Haupt-/Eingang Konrad-Adenauer-Straße über "Sport-Fischer". 
Interessierte Sänger sind herzlich willkommen. Kontakt: Tel. 
07225 1305.

Panthers - Gaggenau
Erfolgreiches Wochenende
1. Herren: Sa., 28. Sept., 19.30 Uhr, 
Panthers Gaggenau2 - Panthers Gaggenau Sporthalle Rotenfels
Nach dem überraschenden deutlichen Heimsieg der 2. Herren 
bestreiten am Wochenende die 1. Herren gegen die 2. Herren ein 
mit Spannung erwartetes internes Derby. Die 1. Herren der Pan-
thers wollen das Derby natürlich für sich entscheiden, müssen 
aber auf der Hut sein, denn der Kampfgeist der 2. Herren darf 
nicht unterschätzt werden.
2. Herren:  
Panthers Gaggenau 2 - SG Kappelw./Steinbach 3 33:20 (17:11)
Einen tollen Saisonauftakt in der Bezirksklasse erwischten die 
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2.Herren gegen die SG Kappelw./Steinbach. Am Ende sprang ein 
klarer und überzeugender 33:20-Sieg heraus.
Frauen:  
So., 29. Sept., 19 Uhr - SG Kappelw./Steinbach 4 - Panthers Gagg.
Am Wochenende spielen die Panthers Frauen bei der SG Kap-
pelw./Steinbach 4 in der neuen Sporthalle in Bühl. Dort möch-
ten die Panthers nach dem Heimsieg nachlegen. Die Gastgebe-
rinnen starten erst am Wochenende in die neue Saison und sind 
daher hinsichtlich der Stärken noch nicht einzuschätzen.

Panthers Gaggenau 2 - SG Baden/Sandweier 2 25:24 (11:7) - Die 
Gäste gingen mit 0:2 in Führung und die Panthers glichen zum 
3:3 aus und erhöhten auf 9:5. Fast mit dem Halbzeitpfiff erzielte 
N. Grüßer auf 11:7. Nach der Pause kamen die Panthers Frauen 
gut ins Spiel und bauten den Vorsprung auf 7 Toren in der 42 
Minute zum 20:13 aus. Danach verkürzten die Gäste den Rück-
stand und erzielten in der 55 Minute den Ausgleich zum 23:23. 
Nun war es kein Spiel mehr für schwache Nerven. D. Laub erziel-
te die erneute Führung zum 24:23.

Schachclub Gaggenau
Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind alle Einwohner jeder 
Altersklasse eingeladen. Erwachsene und Senioren treffen sich 
montags ab 19.30 Uhr, Kinder und Jugendliche freitags ab 19 
Uhr. Spielort ist der Bürgersaal des Alten Rathauses in Ottenau, 
Friedrichstraße 72. Interessenten sollten sich am besten vor-
her beim Vorsitzenden Raphael Merz anmelden, Telefon 0160 
8672501, E-Mail raphael.merz@web.de.

SG Stern Gaggenau
Sparte Triathlon: X-Duathlon in Ettlingen
Am 15. September reisten bei Kaiserwetter Sportler der SG-Stern 
Gaggenau nach Ettlingen. Hier fand der zum 4. Mal ausgetra-
gene X-Duathlon statt, der von der SSV-Ettlingen sehr gut orga-
nisiert ist. Zur Auswahl standen unterschiedliche Wettkampf-
Längen. Ein Crosslauf (6 km), ein Kurzdistanz- (3/14/3 km) und 
ein Langdistanz-X-Duathlon (3/21/6 km). Die Laufstrecke war 
ein abwechslungsreicher 3 km langer Rund-Kurs, der außer Hin-
dernissen aus Strohballen und schnellen Richtungswechseln 
auch noch ein Beachvolleyballfeld bot, das durchlaufen wer-
den musste. Dies zog kräftig an sämtlichen vorhandenen Kör-
nern. Die Radstecke war ein - eher schnell und wenig technisch 
- anspruchsvoller 7 km Rundkurs. Die 200 Höhenmeter waren 
jedoch an fast einem Stück zu überwinden. Ralf Pfistner und 
Christian Veit starteten auf der Staffel-Langdistanz und hatten 
aufgrund des letztjährigen Sieges hohe Erwartungen an sich. 
Doch die Konkurrenz war stark und verzieh keine Fehler. So ging 
Ralf auf die ersten 3 km Laufstecke und legte gleich eine star-
ke Zeit hin. In 12:31 Min. flog er über den 3 km unrhythmisch zu 
laufenden Kurs. Nach einer kurzen Transponderwechselpause 
ging es für Christian aufs MTB. Mit einem leichten Vorsprung 
auf das zweitplatzierte Team. Diesen Vorsprung konnte er trotz 
zwei Kettenklemmern mit ans Ende der Radstrecke nehmen. 
Somit übergab er den Transponder nach 50:16 Min. mit einem 
53-sekündigen Vorsprung an Ralf. Der lief mit großen Schritten 
die 6 km in 30:56 Min. zu Ende. Im Ziel angekommen stand ins-
gesamt eine Zeit von 1:34:46 h auf der Uhr, welche den Sieg in 
der Klasse bedeutete. Außerdem von der SG Stern Gaggenau 
am Start standen bei der Einzel-Kurzdistanz Andre Thoma (Platz 
11 in 1:25:26 h) und beim Mixed-Team der Langdistanz Uschi Fink 
mit Timo Pfistner (Platz 10 in 2:06:23 h).

TB Gaggenau
TBG Qigong fällt aus
Am Fr., 27. September, findet Qigong nicht statt.

Reha-Sport
Dienstag 17 bis 18 Uhr Diabetiker-Treff Typ II; Donnerstag 17 bis 
18 Uhr COPD, jeweils im Goethe-Gymnasium. Infos bei Willi 
Wunsch, Tel. 07225 3639 (AB).

TB Gaggenau, Abt. Schwimmen

Schwimmtraining im Hallenbad
Nachwuchsgruppe I, dienstags und freitags 16.30 bis
 17.45 Uhr. Nachwuchsgruppe II, dienstags und freitags 17.30 
bis 18.30 Uhr. Wettkampfmannschaft II, dienstags und freitags 
17.45 bis 19 Uhr. Wettkampfmannschaft I, dienstags und frei-
tags 18.45 bis 21 Uhr. Schnuppertraining für Neueinsteiger, Infos 
und vorherige Anmeldung unter Telefon 07225 72414.

TB Gaggenau, Abt. Wandern

Wanderung auf dem Genießerpfad
Am So., 29. Sept., bietet der TB Gaggenau eine 
Wanderung auf dem Genießerpfad Sankenbachsteig an. Die 
lt. offizieller Ausschreibung schwere Tour führt auf knapp 13 
Kilometern und zum großen Teil naturbelassenen Pfaden in 
den „Baiersbronner Wanderhimmel“. An- und Abstiege von 
jeweils rd. 500 Höhenmetern sind zu überwinden. Trittsicher-
heit und festes Schuhwerk wird vorausgesetzt, Wanderstöcke 
und Rucksackverpflegung für unterwegs sind empfehlenswert. 
Eine abschließende Einkehr ist geplant. Gäste sind herzlich will-
kommen. Abfahrt um 8.51 Uhr mit der Stadtbahn S 8 ab Bahn-
hof Gaggenau. Weitere Informationen bei Ralf Weinreich, Tel. 
07224 651685.

TC Blau-Weiß Gaggenau
Junior Santino Reißig erfolgreich

Beim Juniorenturnier des 
TC Ziegelhausen nahm Santino Reißig 
vom TC Blau-Weiß Gaggenau teil. Der 
an Position zwei gesetzte Reißig trat 
beim Neckar Bowl 2019 in der Kon-
kurrenz der U 11 an und erreichte die 
Vorschlussrunde ohne Satzverlust. Im 
Halbfinale gewann er gegen Bertold 
Pajor vom Heidelberger Tennisclub in 
zwei Sätzen. Das Endspiel bestritt er 
gegen den an eins gesetzten Maximi-
lian Eberle vom TC Schlierstadt. Reißig, 
der von der Tennisschule Wilk gut vor-
bereitet ins Spiel gegangen war, setz-
te seinen Matchplan zu einem 6:3, 6:2 
Erfolg um und sicherte sich damit den 
Neckar Bowl 2019.

VFB Gaggenau, Abt. Fußball
VFB - FC 04 Rastatt 5:1 (1:1)
Wie schon beim letzten Auswärtsspiel brauchte der 
VFB auch beim Traditionsderby etwas Zeit, um auf Betriebs-
temperatur zu kommen. Die Gäste aus Rastatt waren dagegen 
von Anfang an hellwach und nutzten ihre erste Torchance in 
der 8. Minute zum Führungstreffer. Die Gastgeber kamen dann 
aber Mitte der ersten Halbzeit zunehmend besser ins Spiel und 
schnürten den Gegner weitgehend in der eigenen Hälfte ein. 
Die Hoffnung der Gäste, die knappe Führung in die Pause zu 
retten, zerschlug sich in der 44. Minute, als Ismail Büyülü den 
Ausgleichstreffer markieren konnte. Während die Zuschauer 
vor der Pause ein Spiel auf Augenhöhe sahen, hatte der VFB 
dann im zweiten Abschnitt das Derby eindeutig im Griff. Bere-
rits in der 52. Minute gelang Abwehrchef Denis Kolasinac der 

 
Santino Reißig.  
Foto: TC BW Gaggenau

VFB Gaggenau 2001
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Führungstreffer und in der 67. Minute brachte Nurdogan Gür 
sein Team endgültig auf die Siegerstraße. Der Rest war Schau-
laufen - Okan Eren erhöhte in der 73. Minute mit einem sehens-
werten Torschuß auf 4:1 und Nurdogan Gür stellte kurz darauf 
mit seinem insgesamt 9. Saissontrffer den Endstand her. Die 
Gäste hatten es in der zweiten Halbzeit vor allem ihrem reakti-
onsstarken Keeper zu verdanken, dass das Ergebnis nicht noch 
heftiger ausfiel.
So endete auch das Spitzenspiel gegen den bisherigen Tabel-
lendritten aus Rastatt mit einem überzeugenden und klaren 
VFB-Sieg. Allerdings machte die holprige  Anfangsphase deut-
lich, dass man ohne hundertprozentige Konzentration schnell 
Probleme bekommen kann. Dennoch kann man feststellen - der 
Saisonstart ist geglückt, die Mannschaft von Armin Karameh-
medovic hat bisher die Erwartungen absolut erfüllt. Der Kampf 
um die Meisterschaft ist allerdings kein Sprint, sondern ein Ma-
rathonlauf. Deshalb darf man sich auch beim beim Aufstei-
ger Frankonia Rastatt keine Nachlässigkeiten erlauben, wenn 
man auf der Erfolgsspur bleiben will. Das nächste Derby findet 
am So., 29. Sept., um 15 Uhr auf dem Sportplatz von Frankonia 
statt und der VFB möchte natürlich auch am Herbstmesse-Wo-
chenende drei weitere Punkte einfahren. Die am Wochenende 
spielfreie VFB-Reserve bestreitetet um 13.13 Uhr das Vorspiel ge-
gen die zweite Mannschaft von Frankonia.

Unimog-Club Gaggenau
Teilemarkt
Der diesjährige Teilemarkt des Unimog-Clubs Gaggenau findet 
am Sa., 28. Sept., von 8.30 bis 13 Uhr in Kuppenheim auf dem 
Motoballplatz des MSC Puma statt (Eichetstraße 39).

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunde bei den Gaggenauer Hundefreunden entfällt
Wegen des Besuchs der Deutschen Meisterschaft des deut-
schen Hundesportverbandes in Karlsdorf-Neuthard findet am 
So., 29. Sept., keine Übungsstunde und keine Welpenschule 
statt. Der Verein bittet um Beachtung und drückt seinem Teil-
nehmer, Manfred Schmalzbauer, die Daumen.

Vorgezogener  Annahmeschluss für  
Kirchen, Vereine  und Organisationen
Wegen des Feiertags „Tag der Deutschen Einheit“ am Do., 3. 
Okt., wird der Annahmeschluss in KW 40 auf Mo., 30. Sept., 12 
Uhr, vorverlegt. Wir bitten um Beachtung. 

OTTENAU

TERMINE OTTENAU
Samstag, 5. Oktober
18 Uhr, Folkloren-Festival, Merkurhalle Ottenau, Veranstalter: 
Serbisches Kulturzentrum VSK Rastatt

KIRCHL. NACHRICHTEN OTTENAU
Katholische Frauengemeinschaft St. Jodocus Ottenau
Die Katholische Frauengemeinschaft feiert am Di., 1. Okt., ab 19 
Uhr ihr diesjähriges Herbstfest mit neuem Wein / Zwiebelku-
chen und amerikanischer Verlosung.

VEREINE OTTENAU

Musikverein Harmonie Ottenau
Musikproben
Donnerstag, 17.30 Uhr Jugendkapelle. Freitag, 19.30 Uhr Ge-
samtkapelle. Neue Musikerinnen und Musiker sind herzlich 
willkommen.

Altpapiersammlung / Absage Oktoberfest
Die nächste Altpapiersammlung wird im Frühjahr 2020 statt-
finden - auch hier freut sich der Musikverein über zahlreiche 
Altpapier-Spenden.
Des Weiteren möchten wir darauf hinweisen, dass wir das für 
den 13. Oktober geplante Oktoberfest in der Merkurhalle leider 
absagen müssen.

Schachclub Ottenau
Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind alle Einwohner jeder 
Altersklasse eingeladen. Erwachsene und Senioren treffen sich 
montags ab 19.30 Uhr, Kinder und Jugendliche freitags ab 19 

Uhr. Spielort ist der Bürgersaal des Alten Rathauses in Ottenau, 
Friedrichstraße 72. Interessenten sollten sich am besten vor-
her beim Vorsitzenden Raphael Merz anmelden, Telefon 0160 
8672501, E-Mail raphael.merz@web.de.

Sportvereinigung Ottenau
SV Ottenau, Abt. Fußball
Führung verspielt
SV Sasbach - SpVgg Ottenau 2:2 (1:2). Unsere erste 
Mannschaft kam trotz einer zwischenzeitlichen Führung von 
zwei Toren nicht über ein Unentschieden beim sieglosen Ta-
bellenletzten hinaus. In einem schwachen Spiel, das über wei-
te Strecken intensiv und stellenweise hart geführt sowie vom 
Schiedsrichter zunächst auffallend „großzügig“ geleitet wurde, 
gelang den Gästen innerhalb von zwei Minuten ein Doppel-
schlag: in der 24. Minute flankte Sandro Cuttica nach einer kurz 
ausgeführten Ecke präzise zu Christopher Weiler, welcher den 
Ball wuchtig in die Maschen köpfte. Eine Minute später war Flo-
rian Hornung zur Stelle und traf mit einem Nachschuss aus ei-
nem Getümmel heraus. Wiederum nur eine Minute später ver-
hielt man sich unachtsam und die Gastgeber verkürzten nach 
einem Freistoß auf 1:2. Der unter der Woche eingesetzte Spieler-
trainer Kris Oldach war der Torschütze. Nach der Pause änderte 
sich am Spielverlauf wenig, die Partie blieb auf dürftigem Ni-
veau und war sehr zerfahren. Ein Abspielfehler im Mittelfeld er-
öffnete dem SVS in der 61. Minute plötzlich eine Konterchance; 
Steffen Weiler wollte den Fehler seines Mitspielers noch korri-
gieren, konnte Stürmer Arthur Kissner aber nur mit einem Foul-
spiel stoppen. Zu allem Überfluss gab es in dieser Szene neben 
einem berechtigten Elfmeter auch noch die gelb-rote Karte für 
den Kapitän der SpVgg. Der gefoulte Kissner verwandelte den 
fälligen Strafstoß sicher. Trotz Überzahl blieben die Hausherren 
passiv und auch den Gästen wollte nichts Entscheidendes mehr 
einfallen. In der letzten Minute hatte der eingewechselte Gian-
luca Siefert nochmal eine Gelegenheit für die SpVgg, er konnte 
sich allerdings nicht entscheidend durchsetzen. Unabhängig 
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vom Ergebnis ist die Mannschaft mit ihrem Auftritt alles ande-
re als zufrieden und möchte wieder bessere Leistungen folgen 
lassen.
Im Heimspiel am So., 29. Sept., trifft man auf den FC Lichtental, 
der bisher sechs Punkte sammeln konnte. Anpfiff ist um 15 Uhr, 
das Vorspiel der beiden Reservemannschaften beginnt um 13.15 
Uhr.

SV Ottenau, Abt. Fußballjugend

Ballspendeaktion der Fußballjugend
Die Fußballjugendabteilung der Sportvereinigung 
Ottenau hat in der vergangenen Woche die Ballspendenaktion 

„Wir wollen unsere Bolzplatz-Kinder zurück“ ins Leben gerufen. 
Im Rahmen der Aktion verteilten wir auf allen Ottenauer Bolz-
plätzen (Siedler-Platz, Bilger-Platz und Merkur-Schule) gut erhal-
tene Bälle aus dem Trainingsbetrieb unserer Jugendabteilung 
und stellten diese allen Straßenkickern und Fußballinteressier-
ten zur freien Verfügung. Egal ob zum Bolzen nach der Schule, 
zum Üben von Übersteigern und sonstigen Tricks oder zum lo-
ckeren drei gegen drei mit Freunden - im Fokus steht der Nach-
wuchs. Dass die Aktion von den Jungs und Mädels erkannt und 
angenommen wurde, zeigten uns bereits die ersten Kontrollbe-
suche auf den Bolzplätzen. Dort konnten wir einige Kinder und 
Jugendliche beobachten, die sich an unseren Bällen erfreuten.

BAD ROTENFELS

TERMINE BAD ROTENFELS
Jahrgang 1943/44
Der Jahrgang trifft sich am Mi., 9. Okt., um 10.30 Uhr am Bahn-
hof Gaggenau, zur Busfahrt nach Baden-Baden. Geplant ist 
Mittagessen und Spaziergang. Bitte um Anmeldung unter Tel. 
07225 73926.

Jahrgang 1955
Zu unserem jährlichen Stammtisch treffen wir uns am Sa., 5. 
Okt., um 18.30 Uhr im Gasthaus "Salmen" in Bad Rotenfels. Wir 
freuen uns auf einen schönen Abend.

Jahrgang 1959
60. Feier am Sa., 19. Okt. Treffpunkt: 13 Uhr - Alte Schule, Abfahrt 
Back to school 13.45 Uhr. Es ist noch eine Restplatzbörse vorhan-
den. Infos unter Tel. 07225 72207.

Altpapiersammlung der Panthers Handball-Jugend
Die Handball-Jugend führt Anfang Oktober über zwei Tage ihre 
Altpapiersammlung durch und freut sich über die tätkräftige 
Unterstützung der Bad Rotenfelser und Gaggenauer Bevölke-
rung. Auf dem Festplatz der TBR Vereinsturnhalle in der Ringstr. 
24 in Bad Rotenfels steht für dies Altpapiersammlung am Fr., 4. 
Okt., von 16 bis 19 Uhr und am Sa., 5. Okt., von 9 bis 13 Uhr ein 
Container bereit. Die Handballer bitten das Papier in Kartons 
oder gebündelt an einem der v. g. Terminen selbst anzuliefern. 

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS
Rentnerclub St. Laurentius
Am Mi., 2. Okt., lädt der Rentnerclub St. Laurentius Bad Rotenfels 
zu seinem nächsten Treffen in den Gemeindesaal St. Laurentius 
ein. Wir beginnen - wie gewohnt - um 14.30 Uhr mit Kaffee und 
Kuchen. Danach erfreuen uns die Naturfreunde Michelbach mit 
ihrem musikalischen Vortrag. Im Anschluss serviert uns die Kü-
che wieder ein leckeres Vesper. Auch neue Gäste sind herzlich 
willkommen.

VEREINE BAD ROTENFELS

FV Bad Rotenfels
Bezirksligaspiel
Am 2. Spieltag reisten am Sonntag die A-Junioren 
des FV Bad Rotenfels nach Baden-Oos zum Bezirksligaspiel. 
Nach völlig verschlafenen Start lag man bereits in der 9 Mi-
nute mit 2:0 zurück. Wachgerüttelt von dem schnellen Rück-
schlag fing man auf einmal an Fußball zu spielen und erzielte 

nach Toren von Luca Wieser in der 12. Minute und Jan Höink in 
der 22. Minute den Ausgleich. Danach gestaltete sich das Spiel 
ausgeglichen und beide Mannschaften hatten die Chance noch 
vor der Halbzeit in Führung zu gehen. Wer dachte das dies in 
Halbzeit 2 so weitergeht, lag falsch. Viele Ballverluste im Aufbau 
unserer Mannschaft bescherten der Mannschaft aus Baden Oos 
viele weitere Torchancen. Torwart Fabrizio Rossiello verhinderte 
eins ums andere mal den erneuten Rückstand, war jedoch in der 
57. und 70. Minute chancenlos, so das man das Spiel gerecht mit 
4:2 verlor. Nach dem Top-Auftritt gegen die SG Bühl zeigte man 
hier leider ein ganz anderes Gesicht.
Die D1-Junioren vom FVR mussten in der ersten Runde des Be-
zirkspokals beim FV Baden-Oos antreten. Gegen völlig überfor-
derte Gastgeber gewannen die FVR-Jungs mit 16:0! In der zwei-
ten Runde kommt es jetzt zum Duell gegen den Titelverteidiger 
aus Sinzheim.
Zum Auftakt in die Bezirksligasaison durfte man den SV Obera-
chern begrüßen. Es entwickelte sich von Anfang an ein interes-
santes Spiel mit einem deutlichen Chancenplus für Rotenfels. 
Kurz nach der Pause musste man aber durch einen Abstauber 
den 0:1 Rückstand hinnehmen. Die Jungs kämpften sich aber 
zurück ins Spiel und konnten durch zwei toll herausgespielten 
Tore das Spiel drehen und gewannen verdient ihr erstes Bezirks-
ligaspiel mit 2:1. Am kommenden Wochenende fährt man jetzt 
zum 1. SV Mörsch und wird versuchen auch dort zu gewinnen. 
Tore: Mathis und Nick.

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender 
Fr., 27. Sept., 19 Uhr: EVENINGPRAYER, Lobpreis- und Anbetungs-
abend mit Gebet, Musik und geistlichen Impulsen. Neu ab Mo., 
30. Okt., 19.30 Uhr (1 x monatlich am letzten Montag im Monat): 
WÄCHTERGEBET. Weitere Infos unter www.waechterruf.de. Di., 
1. Okt., 9 Uhr: OFFENES GEBET (Schwerpunkt Familie), 19.30 Uhr: 
KERNGEBETSGRUPPE (Gebetshausmitglieder und Unterstüt-
zer). Do., 3. Okt., 7 Uhr: LGT (Lehrer- und Erziehergebet). 

Ankündigungen 
Neu ab Mo., 7. Okt.: KLEINE LÖWEN (Spielgruppe für 1-5 jährige 
und ihre Mamas oder Papas). Spiel, Spaß, Freude für Klein und 
Groß. Meldet euch bei Miriam Drews, Tel. 0163 3672253. Fr., 11. 
Okt., 18 Uhr und 20.30 Uhr: SCHLAFKONZERT im Gebetshaus. 
Herzliche Einladung zur einzigartigen Gelegenheit Live-Musik 
im Liegen genießen zu können und dabei einschlafen zu dür-
fen. Diese Pause kann man verschenken oder sich selbst gönnen 
und dabei die Akkus wieder aufladen lassen. Ein Konzertgenuss 
im Liegen, hier kann sich der Zuhörer "auf die lange Bank schie-
ben", den "Kirchenschlaf" genießen, an der weichen Matratze 
horchen und einfach ganz bewusst die Akkus wieder aufladen. 
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Ein besonderer Konzertgenuss an einem besonderen Ort - dem 
christlichen Gebetshaus Bad Rotenfels - mit Julia Buch, Thors-
ten Rheinschmidt, Alex Vallon, Theo Evers. Einfach dem Alltag 
entfliehen. Am besten schon jetzt Tickets online sichern, das 
Kontingent ist begrenzt. Weitere Infos zu den Gebetszeiten und 
Tickets für die Schlafkonzerte gibt’s auf www.gebetshaus-bad-
rotenfels.de, Mühlstraße. 20. 

 
Bereits 2016 war das Schlafkonzertteam zu Gast im Murgtal und 
fand regen Zuspruch, damals im Zelt der Schlossakademie Bad 
Rotenfels. Foto: Annemarie Rheinschmidt

Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels
Singstunden / Termine: Chorproben
Am Di., 1. Okt., ist um 19 Uhr Chorprobe im Bürgersaal im Rat-
haus in Bad Rotenfels. Neue Sänger sind herzlich willkommen.

Harmonika-Spielring Bad Rotenfels
Tanzabend in der Festhalle
Mal ganz ehrlich - wann haben Sie zuletzt das Tanzbein ge-
schwungen? Und dann noch direkt vor Ihrer Haustür? Am Sa., 
19. Okt., haben Sie dazu Gelegenheit. Der Harmonika Spielring 
Bad Rotenfels konnte die bekannte 2-Mann-Band „Topstars“ für 
seinen Tanzabend in der Festhalle Bad Rotenfels gewinnen. Da-
mit geht der Verein in diesem Jahr mal ganz neue Wege. Karten 
für den Abend gibt es ab sofort für 8 Euro im Vorverkauf bei Fri-
seursalon Enz in Bad Rotenfels. Dort können Sie sich auch gleich 
einen Sitzplatz sichern. An der Abendkasse werden die restli-
chen Tickets zum Preis von 9 Euro verkauft. Einlass ist um 19 
Uhr, Beginn der Veranstaltung ist 20 Uhr. Für Ihr leibliches Wohl 
ist bestens gesorgt. Neben den üblichen Getränken können Sie 
auch leckere Cocktails an der Bar genießen.

Heimatverein Bad Rotenfels
Jahresausflug 2019
Der diesjährige Vereinsausflug am Sa., 26. Okt., führt uns mit 
dem Omnibus, Abfahrt 9 Uhr am Rotenfelser Rathaus, in den 
Kraichgau, wobei zunächst die sehenswerte Stadt Eppingen 
angefahren wird. Hier werden wir das Fachwerkmuseum be-
sichtigen. Des Weiteren können sehr viele sehenswerte und gut 
restaurierte Fachwerkhäuser gezeigt werden, die Sie über einen 
Lehrpfad besichtigen können. Zum Essen fahren wir dann wei-
ter nach Weingarten auf die Heuchelberger-Warte, ein wun-
derschöner Aussichtspunkt in der Weinbauregion Stromberg-
Heuchelberg mit einer fantastischen Fernsicht bis Stuttgart. 
Danach bringt uns der Bus nach Bad Wimpfen, wo sie Zeit zur 
freien Verfügung haben. Bei diesem Ausflug müssen keine wei-
ten Wege zu Fuß unternommen werden, und vom Parkplatz 
Heuchelberger-Warte fährt der
"Heuchelberghupfer" Sie für einen geringen Obolus zur Aus-
sichtsplattform und dem Berglokal, wo wir essen werden. Man 
kann den Weg auch zu Fuß gehen. Bei der Hinfahrt legen wir 
eine kleine Verköstigungspause ein. Der Verein wird Ihnen dazu 
Brezeln und Mineralwasser zur Verfügung stellen um anschlie-
ßend frisch gestärkt die Weiterfahrt vornehmen zu können.
Rückkehr wird so ca. gegen 20.30 Uhr in Bad Rotenfels sein. Die 
Kosten für die Führungen und die Eintrittsgelder übernimmt 
der Verein. Trotz allem müssen wir einen kleinen Unkostenbei-
trag erheben, dieser ist für Mitglieder 10 Euro und für Nichtmit-
glieder 15 Euro. Um eine genaue Teilnehmerzahl angeben zu 

können ist Ihre Anmeldung dringend erforderlich. Darum bitten 
wir Sie, diese bei Angelika oder Werner Fitterer in Bad Rotenfels, 
Herderstraße 8, Tel. 07225 74437 vorzunehmen. Ihre Bezahlung 
ist gleichzeitig die Reservierung für den Ausflug. Der Verein 
würde sich über eine rege Nachfrage freuen. Kommen Sie also 
mit, Sie sind alle herzlich willkommen.

Helferfest und Ehrungsabend am 2. Oktober
Für das Helferfest und Ehrungsabend am Mi., 2. Okt., wurde aus 
versehen der Dienstag angegeben. Der Termin ist jedoch am 
Mi., 2. Okt., im Gasthaus "Salmen" Bad Rotenfels - 19 Uhr in der 
Lounge. Wir bitten das Versehen zu entschuldigen.

Kath. Kirchenchor St. Laurentius
Der Kirchenchor probt immer montags um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus. Neue Sänger/-innen sind herzlich willkommen.

Menschen für St. Laurentius
Offene Mitgliederversammlung
Am Fr., 4. Okt., findet eine offene Mitgliederversammlung des 
Vereins Menschen für St. Laurentius Bad Rotenfels statt. Zu die-
ser Veranstaltung lädt der Verein nicht nur seine Mitglieder ein, 
sondern auch Freunde und interessierte Bürger. Vereinsvorsit-
zender Heinz Goll wird an diesem Abend die zurückliegenden 
zwei Jahre Amtszeit bilanzieren. Außerdem stehen auch Neu-
wahlen auf dem Programm. Der junge Verein, der nächstes 
Jahr sein 10-jähriges Bestehen feiert, will an diesem Abend mit 
den Anwesenden auch über Ideen zu Gestaltung des Jubilä-
umsjahres diskutieren und freut sich auch über Vorschläge der 
Besucher. Die Besucher werden an diesem Abend auch auf ihre 
kulturellen Kosten kommen, denn im zweiten Teil des Abends 
sind heitere, musikalische und gesangliche Beiträge geboten. 
Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr im katholischen Ge-
meindehaus in Bad Rotenfels. Zu dieser offenen Mitgliederver-
sammlung lädt die Vorstandschaft des Vereins herzlich ein und 
begrüßt auch gern viele interessierte Bürger. Vor dem Beginn 
der Veranstaltung findet in die Kirche St. Laurentius noch eine 
Abendmesse statt, bei der auch den verstorbenen Mitgliedern 
des Vereins gedacht wird.

Schützenverein Bad Rotenfels
Spendenaktion im Schützenhaus Bad Rotenfels
Am vergangenen Samstag veranstaltete, im Zuge 
des Projekts Zukunft`s, der Schützenverein Bad Rotenfels ein 
BeerPong Turnier. Der Verein modernisiert seit 1,5 Jahren seine 
Schießanlage auf Elektronische Schießstände. Bereits acht Luft-
gewehr- und acht Kleinkaliber-Stände konnten so angeschafft 
werden. Die zukunftsweisende Modernisierung befindet sich in 
der Zielgeraden. Lediglich die acht KK-Stände müssen noch elek-
trisch und netzwerktechnisch in das System eingebunden wer-
den. Das BeerPong Turnier war mit 32 teilnehmenden Mann-
schaften restlos ausgebucht. Viele Mannschaften hatten sich 
extra fürs Turnier ausgefallen gekleidet oder haben sich extra T-
Shirts anfertigen lassen. Auch zahlreiche Zuschauer konnte der 
Verein verbuchen. Ziel beim BeerPong ist es hierbei in alle zehn 
gegnerischen Becher mit einem Tischtennisball zu treffen um 
somit das Spiel für sich zu entscheiden. Am besten konnte es an 
diesem Abend das Team Kaufmensch mit Carsten und Dominik 
Kaufmann. Sie siegten in einem packenden Finale gegen 1. FC 
Vorhaut mit Jan Friedrich und Mendim Isufi. Im kleinen Finale 
siegte 10 Cups to go mit den Spielern Pascal Stangl und Kevin 
Motz. Bei der abschließenden Siegerehrung würdigte der Ver-
ein die Teilnehmer und zahlreichen Besucher für die gelungene 
Veranstaltung. Das Team Kaufmensch spendete die Hälfte ihrer 
Siegesprämie dem Verein zu Modernisierungszwecken. Weitere 
Informationen gibt es auf der Homepage des Schützenvereins 
unter www.svbadrotenfels.de
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Die Sieger des Turniers. Foto: SV Bad Rotenfels

Turnerbund Bad Rotenfels
TB Bad Rotenfels Gymwelt

Fit & Dance Kids und Teens
Mit jeder Menge Spaß am Tanzen bringen wir dich in Bewe-
gung. Grundschritte und verschiedene tänzerische Elemente 
werden zu einer Choreographie zusammengefügt.Getanzt wird 
auf aktuelle Hits und mitreißende Songs aus den Charts.
Fit & Dance Kids von der ersten bis zur vierten Klasse findet das 
Training immer mittwochs von 16.45 - 17.45 Uhr in der Vereins-
turnhalle Rotenfels statt. 
Fit & Dance Teens ab der fünften Klasse ist das Training immer 
dienstags von 18 - 19 Uhr in der Vereinsturnhalle Rotenfels.
Informationen zu unseren Angeboten bei der TBR Geschäfts-
stelle, Tel. 07225 985449.

Rücken Yoga Kurs
In diesem Kurs steht das Training für die Rückenmuskulatur im 
Mittelpunkt. Mit speziellen Haltungen aus dem Hatha Yoga, wer-
den auf sanfte Weise schmerzhafte Verspannungen im Bereich 
des Rückens gelöst. Darüber hinaus wird durch gezielte Übungen 
die tiefliegende Beckenboden- und Bauchmuskulatur trainiert. 
Ergänzend dazu kommen Atemübungen die sich entspannend 
auf die Faszien und Muskeln auswirken. Hier werden Körper, 
Geist und Atem in Einklang gebracht. Durch Yogaübungen wird 
unser Körperbewusstsein gesteigert und helfen auch, unseren 
Geist ruhiger werden zu lassen. Der Kurs beginnt am Sa., 28. Sept. 
um 16.30 Uhr in der TBR Vereinsturnhalle. Das Yoga Training um-
fasst vier Einheiten zu jeweils 90 Minuten. Für die Kursteilnahme 
wird eine Gebühr erhoben. Wir bitten um Voranmeldung, da nur 
eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich ist. Anmeldung und In-
formationen bei der TBR-Geschäftsstelle, Tel. 07225 985449.

Vitaler Samstag
Vitalität erleben & Gutes genießen mit dem Aktiv-Programm am 
Samstag für Körper, Geist und Gaumen. Am Sa., 26. Okt., findet 
von 9 bis 14 Uhr in der TBR Vereinsturnhalle Rotenfels ein Vitaler 
Samstag statt. Die Teilnehmer dürfen sich auf ein paar vitalisie-
rende Stunden mit Yoga, Faszientraining, aktive Füße, Rücken-
übungen und Entspannung freuen. Essen und Getränke inklusi-
ve. Anmeldung bitte bei der TBR-Geschäftsstelle, Telefon 07225 
985449 oder per E-Mail unter info@tb-rotenfels.de. Sie erhalten 
eine Anmeldebestätigung. Kosten: Mitglieder 25 Euro, Nichtmit-
glieder 45 Euro. Für Frühbucher: Mitglieder 20 Euro, Nichtmitglie-
der 40 Euro bei Voranmeldung und Vorabüberweisung bis zum 
Mo., 21. Okt. Nachmeldungen am Veranstaltungstag möglich. 

FREIOLSHEIM

VEREINE FREIOLSHEIM

SC Mahlberg Freiolsheim
Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch um 18 Uhr geführte Mountainbike-
touren auf Berge und durch Täler rund um Freiolsheim und 
Moosbronn. Treffpunkt 18 Uhr Mahlberghalle Freiolsheim. 
Neue Mitradler/-innen sind jederzeit herzlich willkommen. In-
fos: Jochen Zimmermann, Tel. 07204 947240.

MusikTheaterWerkstatt
Theateraufführung  
Die MusikTheaterWerkstatt Freiolsheim hat das 800-jährige-
Dorfjubiläum zum Anlass genommen, nach längerer Pause 
wieder ein Theaterstück auf die Bühne zu bringen. Die Komödie 
„Papa Papageno“ wird am Sa., 19. Okt. und Fr., 25. Okt., um 19.30 

Uhr sowie am Sa., 26. Okt., um 18 Uhr in der Mahlberghalle auf-
geführt. Eintrittskarten für nummerierte/reservierte Sitzplätze 
gibt es ab sofort bei Heide Glasstetter und Klaus Braun, Telefon 
07204 518 und Email: info@mtw-freiolsheim.de.

Obst- und Gartenbauverein Freiolsheim
Das Saftmobil kommt
Das Saftmobil kommt wieder nach Freiolsheim. Öffentlicher 
Presstermin am So., 20. Okt., auf dem Festplatz an der Mahl-
berghalle. Apfelsaft-Freunde können wieder den Saft aus eige-
nen Äpfeln frisch gepresst, erhitzt und luftdicht in handliche 
Bag-in-Box Verpackungen abgefüllt mitnehmen. Wer Kartons 
aus dem Vorjahr mitbringt erhält einen reduzierten Preis. Most-
freunde bekommen ihren Saft weiterhin in Fässer gepumpt. Es 
gibt keine Mindestannahmemenge. Weitere Infos und Anmel-
dungen bei: Alexander Keck, Tel. 07204 9479974, E-Mail: alex-
ander.keck@web.de.

HÖRDEN

AKTUELLES HÖRDEN

Keine Sprechstunden  
win der Ortsverwaltung Hörden
Am Di., 1. Okt., finden keine Sprechstunden bei Ortsvorsteherin 
Barbara Bender statt.

TERMINE HÖRDEN
Donnerstag, 3. Oktober
12 Uhr, Weinfest Hörden, Flößerhalle, Veranstalter: TV Hörden

Jahrgang 1947/48 und 1948/49 
Wir treffen uns am Di., 1. Okt., um 10.45 Uhr bei der S-Bahn-
Haltestelle in Hörden. Abfahrt nach Karlsruhe um 11.02 Uhr.
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VEREINE HÖRDEN

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Die Proben des Fanfarenzuges finden mittwochs um 19.30 Uhr 
im Proberaum der Flößerhalle statt. Majorettes montags in der 
Sporthalle der Grundschule Hörden: Lucky Girlies (7 bis 12 Jahre) 
18 bis 19 Uhr, Lucky Ladies (ab 13 Jahre) 18.30 bis 20 Uhr. Infos 
unter Tel. 07224 1600, www.fanfarenzug-hörden.de, E-Mail: 
hallo@fanfarenzug-hörden.de.

FV Hörden
Spannung und Farbenspiele auf der Essel
FV Hörden - Frankonia Rastatt 4:3 (2:0)
Die Zuschauer brauchten ihren Besuch auf der Essel gegen Fran-
konia Rastatt am vergangenen Sonntag nicht bereuen. Es wur-
de einiges geboten, Spannung, Hektik, 7 Tore, 2 Elfmeter, etliche 
gelbe und 2 gelbrote und 1 rote Karte - der Unterhaltungsfaktor 
beim Spiel gegen die Frankonen war hoch. Zunächst schien es 
auf eine klare Sache für den FVH hinzudeuten, die Mannschaft 
hatte einen Blitzstart und lag schon nach 6 Minuten durch 2 
Treffer von Nico Schmidt und Marco Lorenz mit 2:0 in Führung 
und hatte zunächst alles im Griff. Diese anfängliche Überlegen-
heit mündete nach 25 Minuten bis zur Halbzeitpause in eine 
Ausgeglichenheit, denn der Gast wurde jetzt stärker, auch weil 
der FVH nicht mehr die Galligkeit der Anfangsphase inne hatte. 
Das schnelle 3:0 nach 47 Minuten durch Nico Schmidt schien die 
endgültige Entscheidung zu bedeuten, doch nach dem schnel-
len Anschlusstreffer der Gäste verlor die Thomas-Truppe immer 
mehr den Zugriff auf das Spiel und den Gegner. Der 2. Treffer 
der Gäste war die logische Konsequenz, die nunmehr spieleri-
sche und läuferische Dominanz des Neulings ließ erst nach der 
ersten gelbroten Karte der Frankonen nach. Der FVH berappelte 
sich kurz und schien nach dem 4. Treffer durch Andreas Schmie-
der mit Fouelfmeter nach 82 Minuten endgültig als Sieger fest-
zustehen. Die personelle Überzahl spielte die Mannschaft aber 
nicht souverän aus, das nicht clevere Verhalten brachte die nie 
aufsteckenden Gäste wieder ins Spiel zurück. Das 3. Gästetor 
nach 85 Minuten nach einem Abwehrfehler läutete nochmals 
spannende und turbulente Schlussminuten ein, die der FVH 
zum Glück überstand und in denen der Schiri 2 Gästespielern 
die gelbrote und die knallrote Karte zeigte. Der FVH blieb im 4. 
Spiel in Folge ungeschlagen. Am kommenden Sonntag, 15 
Uhr, spielt die Mannschaft beim punktlosen Schlusslicht SV 
Mörsch 2, die Favoritenrolle hat daher die Thomas-Truppe inne, 
diverse Auszeiten wie am Sonntag sollte sich die Mannschaft 
aber in Mörsch nicht nehmen.
Die FVH-Reserve machte den sportlich erfolgreichen Sonntag 
mit einem 4:2 Heimerfolg nach einem zwischenzeitlichen 1:2 
Rückstand komplett. Torschützen: J. Wehrle, P. Guess, R. Stoll 
und M. Sandhaas. Den bisherigen positiven Eindruck will die 
junge Truppe um Routinier J. Wehrle auch in Mörsch, 13.15 Uhr, 
bestätigen.

Naturfreunde Hörden
Treffen der Seniorengruppe
Die Seniorengruppe trifft sich am Do., 26. Sept., ab 17 Uhr in der 
Gaststätte "Zum Flößer" in Hörden.

Schachfreunde Hörden
Schachkurs für Jedermann
Die Schachfreunde Hörden bieten einen kostenfreien
 Schachkurs für Jedermann an. Der Kurs ist für Anfänger bes-

tens geeignet. Neben den Grundzügen werden die ersten Tricks 
und Kniffs des königlichen Spiels vermittelt. Neben dem bereits 
bestehenden Angebot für Jugendliche richtet sich dieser Kurs 
vor allem an Erwachsene und Senioren. Der Kurs umfasst acht 
Doppelstunden. Diese finden ab Do., 10. Okt., jeweils von 17.30 
bis 19 Uhr donnerstags mit Ausnahme der Schulferien (31. Ok-
tober) im Kast’schen Haus in der Landstraße 43 in Hörden statt. 
Durch den Kurs führt die lizensierte C-Trainerin Laura Sentef. 
Voranmeldung unter schachkurs@sfhoerden.de oder unter 
0157 79018796 erbeten.

Schach in Hörden 
Die Schachfreunde Hörden treffen sich außerhalb der Ferien im-
mer mittwochs ab 20 Uhr im Vereinslokal in der Grundschule 
Hörden, Hördener Str. 43, zum Schachspiel und -training.
Interessierte Gäste jeder Spielstärke und Altersklasse sind je-
derzeit gerne willkommen! Informationen sind unter 0157 
79018796 erhältlich.  

TV Hörden  
Weinfest mit kulinarischen Köstlichkeiten
Am Do., 3. Okt., veranstaltet der Turnverein Hörden
sein jährliches Weinfest beim Turnerheim auf der Essel 
(Weinauerstraße 10a, Hörden). Ab 12 Uhr können Sie Ihren 
Hunger mit kulinarischen Köstlichkeiten vom Pälzer Grill stil-
len. Auch mit Zwiebelkuchen und neuem Wein kann man dem 
Gaumen schmeicheln. Zur Abrundung dann noch einen Kaffee 
mit selbstgebackenem Kuchen - was will man mehr. Damit sich 
nicht nur der Magen wohlfühlt, unterhalten wir Sie mit einem 
abwechslungsreichen Programm. Mit Showeinlagen unserer 
Turngruppen, Jumping-Vorführung sowie Unterhaltung mit 
dem Musikverein Hörden. Damit die Eltern sich auch entspan-
nen können, bieten wir für die Kids ein abwechslungsreiches 
Beschäftigungsprogramm an. Beim Basteln, Kinderschminken, 
einer Hüpfburg und diversen anderen Spielmöglichkeiten ist 
sicher für jeden bewegungsfreudigen Turnfloh etwas Interes-
santes dabei. 
Ein Highlight wird die Hebebühne sein, mit der man in bis zu 35 
m Höhe einen Rundblick über Hörden genießen und dabei sogar 
ein Foto von sich erwerben kann. Man braucht allerdings nicht 
so hoch hinaus um das Adrenalin im Blut zu steigern, das kann 
man ganz gechillt bei unserer Tombola - die Spannung auf den 
Gewinn lässt das Blut auch in Wallung kommen. Das Fest findet 
bei jedem Wetter statt.

Silentparty - die etwas andere Party
Am Do., 3. Okt., ab 19.30 Uhr findet beim TVH im Turnerheim 
beim Sportplatz eine etwas andere Party statt. Anders als bei 
üblichen Partys, hörst du auf unserer Silentparty nur das was 
du willst. Jeder Partygänger erhält beim Einlass einen eigenen 
kabellosen Kopfhörer. Mit diesem kannst du selbst entschei-
den was du hörst. Du kannst aus bis zu drei verschiedenen Mu-
sikrichtungen wählen. Dabei zeigt dein Licht an deinem Kopfhö-
rer deinen Mittänzern immer an, was du gerade hörst. So kann 
es sein, dass du gerade zu echter Schlager-Party-Musik tanzt, 
während dein Gegenüber den deutschen Pop feiert. Probiere es 
aus und sei dabei! Spaß garantiert. Trage dich auf unsere Gäste-
liste ein und spare je Karte 1 Euro unter: 
www.tv-hoerden.de/silentparty

Verein Deutscher Schäferhunde Hörden
Übungsbetrieb
Sonntags 8 Uhr Fährtenarbeit in Absprache mit dem Ausbil-
dungswart, ab 10 Uhr. Übungsbetrieb auf dem Vereinsgelände. 
Mittwochs ab 17 Uhr Übungsbetrieb. Vereinsheim, Telefon 0151 
23689330, www.schaeferhundeverein-hoerden.de.
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SONSTIGES HÖRDEN

Museum Haus Kast
Öffnungszeiten
Das Museum Haus Kast ist sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet 
außer während der Schulferien in Baden-Württemberg. Für 
Führungen außerhalb dieser Öffnungszeiten bitte unter Tele-
fon 07224 656302 oder E-Mai: hoerden@verein-fuer-heimatge-
schichte.de melden. Homepage: www.verein-fuer-heimatge-
schichte-gaggenau-hoerden.de

MICHELBACH

AKTUELLES MICHELBACH

Siedlungstraße und Heilweg gesperrt
Die Siedlungstraße im Bereich der Hausnummern 11 und 12 so-
wie der Heilweg in Höhe der Hausnummern 8 und 10 in Michel-
bach sind seit Montag, 23. September, bis Freitag, 18. Oktober, 
voll gesperrt. Wie die Stadtverwaltung mitteilt, erfolgen hier 
Bohrungsarbeiten im Auftrag der Stadtwerke Gaggenau. Eine 
entsprechende Umleitung ist ausgeschildert. Die Stadtverwal-
tung bittet die Verkehrsteilnehmer um Verständnis.  

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH
Ortsvorsteher: Ralf Jungfermann
Sprechzeiten: Donnerstag, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1324
Fax: 07225 915970
E-Mail: ortsvorsteher.michelbach@googlemail.com
Otto-Hirth-Straße 18

TERMINE MICHELBACH
Samstag, 5. Oktober
16 Uhr, Schlachtfest in Michelbach, Heimatmuseum Michel-
bach, Veranstalter: Heimatverein Michelbach

Jahrgang 1932/33
Am Mi., 2. Okt., treffen wir uns um 17 Uhr im Gasthaus "Bern-
stein". Partner willkommen.

Freundeskreis SWRK
Wir wandern „Rund um Bottenau“ am Mi., 2. Oktober. Abfahrt 
am Detscherparkplatz um 9 Uhr. Wir bilden Fahrgemeinschaf-
ten. Die Wanderung verläuft auf dem „Ortenauer Weinpfad“ 
über das Schloß Staufenberg, den Geigerskopf und abschlie-
ßend in ein Weingut zu einem Winzervesper. Die Wanderstre-
cke ist 14 km lang.

KIRCHL. NACHRICHTEN MICHELBACH
Altenwerk Seniorenturnen
Wir fangen am Mo., 7. Okt., zur gewohnten Zeit wieder an zu 
turnen (ohne Matte).
Am Fr., 4. Okt., ist um 9.30 Uhr Messe in Moosbronn und an-
schließend Einkehr im Platzhirsch in Moosbronn. Abfahrt mit 
dem Bus an der Bushaltestelle beim Engel um 9.06 Uhr. Partner 
willkommen.

Jubiläum in Michelbach
Die Pfarrgemeinde St. Michael feiert den Patron der Pfarrkirche 
"Erzengel Michael" und das 250-jährige Jubiläum der Pfarrkir-
che mit einem Festgottesdienst am So., 29. Sept., um 10 Uhr. 
Am Patrozinium singt der Kirchenchor die Spiritual-Messe von 
Michael Schmoll. Im Anschluss an den Gottesdienst lädt das Ge-
meindeteam von St. Michael zum Jubiläums-Pfarrfest ins Fest-
zelt am Feuerwehrhaus sehr herzlich ein. Neben musikalischer 
Unterhaltung durch den Musikverein Michelbach wird ein Mit-
tagstisch und anschließend noch Kaffee und Kuchen angebo-
ten sowie vielfache Gelegenheit zu Begegnungen und Gesprä-
chen. Die Pfarrgemeinde St. Michael freut sich auf ein schönes 
Jubiläums-Pfarrfest mit der ganzen Gemeinde.

VEREINE MICHELBACH

Guggenmusik Haffe-Riewer Michelbach
Probenbeginn 
Am Mo., 30. Sept., um 19.30 Uhr beginnen wir wieder mit unseren 
Guggemusikproben im Proberaum der Wiesentalhalle. Wer Lust 
auf schräge Töne und Spaß an der Fasent hat, kann gerne bei uns 
reinschnuppern. Weitere Infos unter www.haffe-riewer.de

Musikverein Michelbach
Kurkonzert in Bad Rotenfels 
Am So., 29. Sept., dürfen sich alle Musikliebhaber auf eine ganz 
besondere Veranstaltung freuen: Im Rahmen der Kurkonzerte 
im Bad Rotenfelser Kurpark unterhält der Musikverein Michel-
bach die Gäste mit einer bunten Auswahl erstklassiger Blasmu-
sik. Das Konzert findet ab 16 Uhr in der Konzertmuschel im Kur-
park statt, der Eintritt ist frei.

Naturfreunde Michelbach
Kindervolkstanzgruppe
Proben mittwochs im Naturfreundehaus, Gruppe 1 von 17 bis 18 
Uhr, Gruppe 2 von 18 bis 19 Uhr. Keine Proben in den Ferien. Wei-
tere Infos bei Iris und Joshua Henke, Tel. 07225 9859711.

Naturfreundehaus Großer Wald
Öffnungszeiten freitags ab 17 Uhr, sonntags ab 11 Uhr. Sonntags 
auch Kaffee und hausgemachten Kuchen. Weitere Informatio-
nen zu Öffnungszeiten und Veranstaltungen unter www.muel-
lersgrosserwald.de, Tel. 07225 2230 oder 07222 7838027.

Generalversammlung
Am Do., 24. Okt., um 19 Uhr findet im Naturfreundehaus die 
Generalversammlung statt. Tagesordnung: 1. Begrüßung durch 
den Vorsitzenden; 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ein-
ladung und Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung; 3. 
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Totenehrung; 4. Jahresbericht des Vorsitzenden; 5. Bericht des 
Kassiers; 6. Bericht der Kassenprüfer; 7. Bericht der Spartenlei-
ter; 8. Wahl eines Wahlleiters; 9. Entlastung der Verwaltung; 
10. Wahl bzw. Bestätigung der Mitglieder des Ortsgruppen-
ausschusses; 11. Verschiedenes; 12. Ehrungen. Versammlungs-
leitung Harald Wolf, 1. Vorsitzender. Die Verwaltung lädt alle 
Mitglieder dazu ein.

SV Michelbach
FV Rauental - SVM 4:3 (1:1)

Leider setzte es am vergangenen 
Spieltag gegen den FV Rauental eine 
knappe 4:3 Auswärtsniederlage. In 
den Anfangsminuten hatte man die 
Einheimischen fest im Griff. Ball und 
Gegner wurden laufen gelassen. 
Leutrim Beqiraj hatte bereits in der 
6. Spielminute eine gute Führungs-
möglichkeit, als er aus 16 Meter 
Torentfernung das gegnerische Ge-
häuse knapp verfehlte. Nach einem 
individuellen Abwehrlapsus konnte 
Rauental in der 16. Minute zur 1:0 
Führung vollenden, was bis zu die-

sem Zeitpunkt als Glücklich zu bezeichnen war. Bereits eine Mi-
nute später drückte Labinot Beqiraj kraftvoll und wuchtig aus 
kurzer Distanz zum 1:1 Ausgleich über die Torlinie. In den weite-
ren Spielminuten machte Michelbach mächtig Dampf, verpass-
te aber selbst gute Möglichkeiten in Zählbares umzusetzen. Mi-
chelbach war bereits zu Beginn der zweiten Halbzeit wacher, als 
Serkan Öztemiz aus gut 30 Meter Torentfernung dem Rauentä-
ler Schlussmann ein Osterei im September zur 1:2 Führung leg-
te. Anstatt nachzulegen, musste man dagegen nach eigenem 
Lapsus in der 55. Minute den 2:2 Ausgleichstreffer hinnehmen. 

Ein weiterer Abspielfehler im SVM Spielaufbau nutzte Rauen-
tal in der 73. Minute zur 3:2 Führung. Nach einem Foulspiel der 
Einheimischen im Strafraum nutzte Leutrim Beqiraj in der 77. 
Minute clever und sicher die Situation zum 3:3 Ausgleich. In 
der Schlussphase des Spieles hatte der leitende Unparteiische 
kein souveränes Händchen. Zunächst prallte ein Rauentäler im 
Zweikampf etwas ungestüm auf Sandro Schnepf, wobei beide 
Spieler das Spielfeld in Folge einer Verletzung verlassen musste. 
In der 89. Minute entschied der Unparteiische auf Strafstoß für 
Rauental, wobei SVM Schlussmann klar und deutlich vor dem 
Stürmer den Ball parierte, so dass letztendlich eine 4:3 Niederla-
ge zu Buche stand.

FV Rauental II - SVM II 4:4 (2:2)
Tore für Michelbach: Luciek-Corrado, Martin Herm, 2x Faruk 
Mazreku

SVM III - FC Weisenbach II 4:2 (3:0)
Tore für Michelbach: Leo Bondar, Luciek Ciotir, Zoran Vujinic, 
Adnan Karamehmedovic

Vorschau
Am kommenden Wochenende spielt am So., 29. Sept., der SVM 
im MURGTEL Stadion gegen die Landesligareserve des FV El-
chesheim. Spielbeginn in Michelbach ist um 15 Uhr. Das Vorspiel 
bestreiten die beiden Spitzenteams SVM II gegen den SVM III. 
Spielbeginn ist um 13.15 Uhr. 

 
TV Michelbach
Nordic Walking/Walking Gruppe
Das Training beginnt immer samstags um 15 Uhr. Treffpunkt 
ist am Sportplatz Michelbach, Gäste sind willkommen. Stöcke 
können zum Lernen bereitgestellt werden. Infos bei Manfred 
Stößer, Tel. 07225 75687 und Jens Pfistner, Tel. 07225 78184.

SVM um Kapitän Labinot 
Beqiraj in Rauental unter-
legen. Foto: Reiner Rieger

OBERWEIER

AKTUELLES OBERWEIER
Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Oberweier
Am Mi., 2. Okt., um 19 Uhr findet im Rathaus Oberweier eine 
öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Oberweier statt. Die 
Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen. Tagesordnung: 
1.Bekanntgaben, 2.Wahl des zweiten stellvertretenden Ortsvor-
stehers - Beschluss über die Anzahl der Stellvertreter des Orts-
vorstehers -, 3. Benennung der Entsorgungsanlage Oberweier, 
4.Radwegverbindung Niederweier - Oberweier - Anhörung -, 5. 
Anfragen der Ortschaftsräte, 6. Einwohnerfragestunde.

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteher: Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034, Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsvorsteher.oberweier@googlemail.com
Ortsstraße 54

TERMINE OBERWEIER
Samstag, 5. Oktober, bis Montag, 7. Oktober
Keschtefest der Freiwilligen Feuerwehr Oberweier, Festplatzge-
bäude Oberweier, Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Gagge-
nau Abteilung Oberweier

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER
Pfarrblatt
Das Pfarrblatt erhalten Sie künftig auch in einer Box an der Ein-
gangstür zum Pfarrbüro – unabhängig von den Öffnungszeiten 
der Kirche und des Pfarrbüros.

VEREINE OBERWEIER

Forum älterwerden 
St. Johannes Oberweier
Seniorennachmittag beim Forum „Älterwerden“
Am Do., 10. Okt., findet der nächste Seniorennachmittag in 
Oberweier im Gemeindehaus um 14 Uhr statt. Traditionell wol-
len wir zu Beginn miteinander Erntedank feiern. Im Anschluss 
werden wir bei Kaffee und Kuchen sowie musikalischer Unter-
haltung den Nachmittag genießen. Zu einem Oktoberfest ge-
hört natürlich auch ein passendes Vesper, zu dem wir natürlich 
alle Vorbereitungen getroffen haben. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Musikverein Eichelberg Oberweier
Musikprobe
Jeden Dienstag von 20 bis 22 Uhr findet die Musikprobe im 
Proberaum der Eichelberghalle statt.
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Neue Musikerinnen und Musiker gesucht -  
(Ausbildungs-) Angebot
Sie haben ein Kind bzw. Kinder, die musikbegeistert sind, Spaß 
am Musizieren haben und gerade mit dem Gedanken spielen, 
ein Instrument zu erlernen? Dann sind Sie bei uns genau rich-
tig! Denn wir, der Musikverein Eichelberg Oberweier, bieten 
unterschiedliche Ausbildungsprogramme für unterschiedliche 
Altersgruppen an, um Ihr Kind optimal musikalisch auszubil-
den, mit dem Ziel, nach der Ausbildung in die Gesamtkapelle 
zu integrieren. Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann nehmen 
Sie doch einfach Kontakt über vorstand@mvoberweier.de mit 
uns auf. Gerne können wir dann bei einem individuellen Termin 
über alle Möglichkeiten sprechen und falls gewünscht, Ihrem 
Kind auch unterschiedliche Instrumente vorstellen, wenn es 
beispielsweise noch uneinig darüber ist, welches Instrument es 
erlernen möchte.

Selbstverständlich sind auch jederzeit bereits ausgebildete Mu-
sikerinnen und Musiker, die auf der Suche nach einem Musik-
verein sind oder aber es lieben in der Gemeinschaft zu musizie-
ren, recht herzlich willkommen. Bitte auch in diesem Fall über 
oben genannte Email-Adresse Kontakt mit uns aufnehmen.

Turnverein Oberweier

Fit und bewegt ins Alter
Ab 1. Oktober beginnen wir mit der Gruppe „Fit und 
bewegt ins Alter“. Dies ist ein Fitness-, Gesundheit- und Bewe-
gungsangebot für Ältere und Personen mit Einschränkungen 
(Rollator, Gehhilfen etc.) Die Gruppe trifft sich immer dienstags 
9.30 – 10.30 Uhr. Nähere Informationen bei Walburga Waschek. 
Es ist eine Vereinsmitgliedschaft erforderlich. Die Veranstal-
tung findet in der Eichelberghalle statt.  

SELBACH

TERMINE SELBACH
Jahrgang 1939
Am Mi., 2. Okt., fahren wir mit der S-Bahn nach Bad Bergzabern, 
mit dem Bus nach Gleiszellen und kehren im Weingut "Muska-
tellerhof" ein. Abfahrt mit dem Linienbus in Selbach um 9.25 
Uhr und in Ottenau mit der S-Bahn um 10.04 Uhr, in Gaggenau 
um 10.07 Uhr. Fahrkarten sind vorhanden.

Seniorenkreis - Vortrag über Indien
Herzliche Einladung zum Vortrag über Indien am Mi., 9. Okt., ab 
14.30 Uhr im Kindergarten. Bernhard Renz und Artur Haitz wer-
den uns viel Interessantes über dieses Land erzählen. 

KIRCHL. NACHRICHTEN SELBACH
650 Jahre Pfarrei St. Nikolaus Selbach
Am So., 29. Sept., um 10.30 Uhr feiern wir in der St. Nikolaus Kir-
che den Erntedankgottesdienst. Der Gottesdienst wird im 
Rahmen unserer kleinen Jubiläumsgottesdienste vom Obst- 
und Gartenbauverein mitgestaltet. Herzliche Einladung an alle 
den Gottesdienst mit uns zu feiern.

VEREINE SELBACH

FZC Selbacher Kickers
"Oktoberfeschd"
0'zapft is ... heißt es am Sa., 19. Okt. Der FZC Selbacher
 Kickers lädt zum 15. "Oktoberfeschd" in die Siegfried-Hammer-
Halle in Selbach ein. Für die musikalische Unterhaltung wird die 
Partyband „Park & Ride“ zusammen mit DJ RICHY für Stimmung 
sorgen. Die Spiele der ortsansässigen Vereine finden im Vorpro-
gramm gegen 18 Uhr statt. Dabei werden die Vereine ihr Kön-
nen bei verschiedenen Spielen unter Beweis stellen. Neben Maß 
und bayrischen Spezialitäten wird auch eine "Wies`n Bar" und 
"bayrische Bar" geboten sein. Vorverkaufskarten sind bei der 
Sparkasse Baden-Baden/Gaggenau – Filiale Ottenau ab dem 23. 
September für 7 Euro erhältlich, AK 8 Euro. Einlass ist um 17 Uhr. 
Aufgrund der Einlassregelung - ab 18 Jahren - werden Karten 
an der Abendkasse nur personenbezogen verkauft. Es können 
daher von einzelnen Personen nicht mehrere Karten für andere 
Leute gekauft werden. Der Verein freut sich auf ein gemischtes 
Publikum von Jung bis Alt. Eintritt ist ab 18 Jahren.

Obst- und Gartenbauverein Selbach
Frühschoppen
Einladung zum Frühschoppen am So., 6. Okt., 10 - 12 Uhr in un-
serer Anlage am Staufenberger Weg. Auch Nichtmitglieder sind 
willkommen. 

Arbeitseinsatz
Am Sa., 28. Sept., ab 9 Uhr Pflegemaßnahmen in der Anlage am 
Staufenberger Weg. Helfer sind herzlich willkommen.

Turnerbund Selbach
Aerobic, Dance-Aerobic, BBP und mehr ...
Fitness und Ausdauertraining, Choreografie, Step und
 Power intensiv. Jeden Mittwoch 18.45 bis 20 Uhr in der Turn-
halle Selbach. Neueinsteiger und Interessierte dürfen gerne zu 
einer Schnupperstunde vorbeikommen. Infos A. Hornung, Tel. 
07225 77101.

Fit for ever 
Freitags 18.30 bis 19.30 Uhr in der Turnhalle Selbach. Herz-Kreis-
lauf- und Ausdauertraining, Koordinations- und Bewegungs-
schulung für alle Altersgruppen. Neueinsteiger willkommen. 
Infos A. Hornung, Tel. 07225 77101.

Eltern und Kind Turnen
Die Übungsstunden montags von 16 Uhr - 17 Uhr in der Turn-
halle Selbach. Kinder von 1 – 3 Jahren lernen rennen, hüpfen, 
springen, Purzelbäume, singen und tanzen, was auch Mutter 
oder Vater viel Freude macht. Weitere Informationen bei Mari-
on Hornung, Tel. 07225 72129.

Fit for kids
Das Fit for kids - Turnen findet immer montags in der Turnhal-
le der Ebersteingrundschule in Selbach statt. Willkommen sind 
Mädchen und Jungen ab 5 Jahren. Die Trainingszeiten für Neu-
einsteiger/jüngere TurnerInnen: 17 bis 18 Uhr. Trainingszeiten 
für die älteren TurnerInnen: 17.30 bis 19 Uhr. Ansprechpartner: 
Tina Hartmann-Hylla.Angebote unter turnerbund-selbach.de

Vorgezogener  Annahmeschluss für  
Kirchen, Vereine  und Organisationen
Wegen des Feiertags „Tag der Deutschen Einheit“ am Do., 3. Okt., 
wird der Annahmeschluss in KW 40 auf Mo., 30. Sept., 12 Uhr, 
vorverlegt. Wir bitten um Beachtung. 
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ORTSVERWALTUNG SULZBACH

Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechzeiten: Dienstag, 10 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1327
Fax: 07225 918757
E-Mail: ortsvorsteher.sulzbach@googlemail.com
Dorfstraße 88

TERMINE SULZBACH

Donnerstag, 3. Oktober
11 Uhr, MOPS-Tour rund um Sulzbach, Abschluss ist in der Turn-
halle Sulzbach, Veranstalter: Musikverein Sulzbach

VEREINE SULZBACH

Förderverein Bernstein-Schule Sulzbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Vereinsvorstand lädt alle Mitglieder und Freunde herzlich 
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des Fördervereins 
der Bernstein-Schule Sulzbach ein. Diese findet statt am Di., 8. 
Okt., um 19.30 Uhr im Vereinsheim. Tagesordnungspunkte sind: 
1. Begrüßung, 2. Bericht des Vorstandes, 3. Kassenbericht, 4. Be-
richt Kassenprüfer, 5. Entlastung Vorstandschaft, 6. Neuwah-
len, 7. Verschiedenes.

Musikverein Sulzbach
Besuch im Helmut-Dahringer-Haus
Am vergangenen Sonntag durfte sich das Helmut-Dahringer-
Haus über den Besuch des Musikvereins aus Sulzbach freuen. 
Dirigent Stefan Göhler hatte hierzu extra ein Programm zusam-
mengestellt das auch die Bewohner forderte. Unter anderem 
wurden sie zum Singen, Schunkeln und Mitklatschen aufgefor-
dert. Diese Aufgabe nahmen sich die Zuhörer gerne an. Der dan-
kende Applaus am Ende zeigte, dass es ein gelungener Auftritt 
war und somit ein guter Start für die Bewohner des Helmut-
Dahringer-Hauses in den Sonntag.
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MOPS-Tour für die ganze Familie
Zur 5. Auflage der bereits bekannten und beliebten MOPS-Tour 
(Most- und Schnapswanderung) lädt der Musikverein Sulzbach 
mit seinem Maskottchen das Möpsle am Do., 3. Okt., wieder 

recht herzlich ein. Bei einer 7,6 km langen Wanderroute werden 
schöne Flecken von Sulzbach zu entdecken sein und nebenbei 
kann man auch noch verschiedene Möste und Schnäpse bzw. 
Liköre probieren. Für Verpflegung auf den Routen ist gesorgt. 
Treu nach dem Motto: Wenn weg - dann weg! Holen Sie sich 
den MOPS-Pass (11 Euro - ab 11 Uhr an der Turnhalle erhältlich) 
und schon kann es losgehen. Familien mit Kindern kommen auf 
der 5 km langen (kinderwagengeeigneten) Möpsle-Tour auf ihre 
Kosten - denn hier gilt es ein Rätsel zu lösen.
Mit Blasmusik vom Feinsten ist auch für den zünftigen Ab-
schluss in der Turnhalle gesorgt. In diesem Jahr dürfen wir gleich 
zwei Kapellen begrüßen, die das erste Mal bei uns in Sulzbach 
zu Gast sind. Der Beginn macht der Musikverein Bietigheim. 
Im Anschluss freuen wir uns über den Musikverein Harmonie 
Schuttern, die zum musikalischen Abschluss der MOPS-Tour 
aufspielen. Hierbei darf sich Eddi Haid (unser „Star“ aus der 
Night of-Reihe) mal instrumental beweisen und nicht nur ge-
sanglich. Für die passende Stimmung dazu sind Sie gefragt!
Natürlich sind auch diejenigen eingeladen, die einfach nur Gast 
unserer Hockete sein möchten. Ab 16 Uhr gibt es in der Turn-
halle Bewirtung, u.a. wird Sauerkraut sowie Schäufele angebo-
ten. Genießen Sie ein paar schöne Stunden im gemütlichen und 
ländlichen Ambiente unsere MOPS-Hockete und probieren Sie 
den ein oder anderen Most bzw. Schnaps! Oder lassen Sie sich 
von unserem MOPS-Gedeck überraschen.
Weitere Infos rund um die MOPS-Tour sowie Teilnahmebedin-
gungen siehe: www.mvsulzbach.de

Obst- und Gartenbauverein Sulzbach
Pflanzentauschbörse 
Auch in diesem Jahr bietet der Obst- und Gartenbauverein Sulz-
bach eine Pflanzentauschbörse an. Alle, die Pflanzen verschen-
ken wollen bzw. suchen, können sich am Sa., 12. Okt., von 14 b i s 
16 Uhr beim Dorfbrunnen in der Dorfstraße treffen. Es ist keine 
Anmeldung erforderlich und für alle kostenlos. Pflanzen, die kei-
nen Abnehmer finden, können von den ehemaligen Besitzern 
wieder mitgenommen werden oder werden von uns anschlie-
ßend entsorgt.
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